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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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GUIDO BR A A SCH 

Dorfstraße 6a | 24226 Heikendorf 
Telefon 0431. 60 80 33 49 | Mobil 0172. 46 99 232 

info@braasch-immobilien.de 
www.braasch-immobilien.de

BDH Beratung im Rathaus
Heikendorf (t). Der Bundes-
verband Rehabilitation BDH 
bietet am 8. Oktober wieder 
eine Beratungstag im Heiken-
dorfer Rathaus am Dorfplatz 2 
an. BDH-Sozialjuristin Annika 
Schneekloth ist für die Sprech-

stunde in der Zeit von 8.15 
Uhr bis 11.15 Uhr vor Ort. 
Eine Anmeldung dazu erfolgt 
telefonisch unter 04523-1634 
oder E-Mail annika.schnee-
kloth@bdh-reha.de. Eine Erst-
beratung ist kostenlos.

Einladung zum Apfelfest
Probsteierhagen (t). Der 
Verein für den Erhalt der St. 
Katharinen-Kirche zu Probstei-
erhagen lädt herzlich zum Ap-
felfest im und am Claus Harms 
Haus, Alte Dorfstraße 49 ein. 
Im Anschluss an den Ernte-
dank-Gottesdienst (Beginn 
9.30 Uhr), am kommenden 
Sonntag, den 6. Oktober gibt 

es dort frisch gepressten Apfel-
saft und für das weitere leibli-
che Wohl werden Backkartof-
fel mit Quark, Erbsensuppe, 
Apfelmus mit Vanillesoße so-
wie Kaffee, Tee und leckere 
Torten und Kuchen angeboten. 
Die kleinen Gäste dürfen sich 
an einen Basteltisch beschäfti-
gen.

AWO Schönkirchen sucht Verstärkung

Schönkirchen (t). Um soziale 
Teilhabe zu gestalten, engagieren 

sich seit vielen Jahren in Schön-
kirchen und Umgebung viele 

Ehrenamtliche für 
den Ortsverein der 
Arbeiterwohlfahrt 
(AWO). Doch der 
steht jetzt vor einer 
Herausforderung: 
Inzwischen fehlen 
Menschen, die sich 
hier einbringen 
möchten. Folge: 
Die vielfältigen 
Angebote des Orts-
vereins mussten in 
den vergangenen 
Jahren teilweise 
reduziert werden. 
Doch der Verein 
möchte Bewähr-
tes auch weiterhin 
gerne anbieten, zu-

dem mehr Leben und Aktivitäten 
in den Ort bringen, um so das 
gesellschaftliche Leben zu unter-
stützen. Daher wird Verstärkung 
gesucht: Willkommen ist jeder, 
der ein paar Ideen hat, etwas Mo-
tivation und freie Zeit mitbringt, 
und den Wunsch hat, selbst etwas 
zu verändern. Hinzu kommt: Seit 
rund einem Jahr wird die AWO 
Schönkirchen übergangsweise 
durch die zweite Vorsitzende 
geführt. Auch hier wird jemand 
im Ehrenamt gesucht, der Freude 
hat, die Leitungsposition (erster 
Vorsitz) zu übernehmen. Wer 
Interesse hat, mitzumachen, darf 
sich gerne melden unter Telefon 
0431-2091290, oder per Mail an 
schoenkirchen@awo-ploen.de.

Die AWO Schönkirchen verfügt über ein reichhaltiges Sortiment an 
Gesellschaftsspielen.  Foto: hfr 
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TAGESPFLEGE 
Verbringen Sie einen schönen 
Tag in Gemeinschaft.
Ein Angebot für Menschen mit Pflege- 
und Betreuungsbedarf. Wir laden Sie  
zu einem kostenlosen Probetag ein. 

Stiftung Kieler Stadtkloster 
Haus Rehmgarten
Langer Rehm 16 
24226 Heikendorf 
E-Mail: hr@stadtkloster.de
Tel.: 0431-259 657-0

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

BAUMARKT • BAUSTOFFE
bauXpert Dittmer | Am Kneisch 2 | 24321 Lütjenburg
Tel.: 0 43 81 / 40 56 - 0 | www.bauXpert-dittmer.com

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Insektenschutz
Außenjalousien
Markisen

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                             0431/2595863
(im Hause Knutzen)
Mo.-Fr. von 8-17 Uhr & jeden ersten
Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

Rollläden & Garagentore

www.hefa-fahl.de

Mario Repkow
Tel. 04344 / 414 30 90
www.immomitherz-ostsee.de

„Ihr Immobilienmakler mit Herz an der Ostsee“
30 Prozent Maklerprovision im Oktober 2024

Krummbek (los). Als „Ihr Immobilienmakler 
mit Herz an der Ostsee“ bietet Mario Rep-
kow seine Unterstützung in Angelegenheiten 
des Hausverkaufs oder auf der Suche nach 
dem Wunschobjekt an. Als geprüfter Immo-
bilienmakler kann Repkow auf eine langjäh-
rige Berufserfahrung in der Branche bauen.
Am 1. Oktober 2021 folgte auf dieser fun-
dierten Grundlage der Schritt in die Selb-
ständigkeit. Anlässlich des nunmehr dreijäh-
rigen Bestehens startet Mario Repkow eine 
besondere Aktion und bietet für den Monat 
Oktober 30 Prozent auf seine gesamte Mak-
lerprovision an: „Die Voraussetzung ist, dass 
Sie im Oktober 2024 den Maklervertrag ab-
schließen.“ Der eigentliche Verkauf der Im-
mobilie könne dann selbstverständlich auch 
nach diesem Zeitraum erfolgen, erläutert er 
das Prinzip.
Da sowohl die Suche nach einer Immobilie 
als auch nach einem passenden Käufer in 

den meisten Fällen für die Beteiligten eine 
durchaus emotionale Angelegenheit in ih-
rem Leben darstellt, ist für Mario Repkow in 
seiner täglichen Arbeit vor allem die persön-
liche Ansprache besonders wichtig. Denn 
häufig sei das Verhältnis der Eigentümer zu 
ihrem Haus ein besonders enges, was er in 
seinem beruflichen Handeln berücksichtigen 
müsse. Das „Herz“ des Firmennamens hebt 
diesen besonderen Anspruch deutlich hervor. 
„Ich übernehme die komplette Abwicklung 
vom ersten Gespräch bis zur Schlüsselüber-
gabe, so dass sich die Verkäufer nicht selbst 
kümmern müssen und Abstand haben“, fasst 
Repkow zusammen.
Auch die Erstellung eines Energieausweises 
für Gebäude bietet Mario Repkow an. Der 
Makler steht mit Handwerksbetrieben, Archi-
tekten sowie unabhängigen Finanzierungs- 
und Energieberatern im Austausch und kann 
in allen Fragen rund um die Immobilie auf 

ein breites Kontaktnetz von Profis in der Re-
gion zurückgreifen.
Werde für Kunden der Verkauf oder die Su-
che nach einer Immobilie konkret, genüge 
eine Terminvereinbarung, um vor Ort alles 
zu besprechen. Dieser Termin sowie eine 
gewünschte Wertermittlung sind kostenlos. 
Alle weiteren Schritte erfolgten konsequent 
in enger Zusammenarbeit: „Vom ersten Ge-
spräch bis zur Schlüsselübergabe begleite 
ich die Verkäufer und Käufer.“
Kontakt: Ihr Immobilienmakler mit Herz an 
der Ostsee, Mario Repkow, 04344 - 414 30 
90, 0176 - 411 41111; info@immomitherz-
ostsee.de

- Anzeige -

Reise-Vortrag der BUND Kreisgruppe Plön:

Mit dem E-Bike 1.500 km auf 
dem Grünen Band

Preetz (t). Die BUND Kreisgruppe Plön 
lädt zu einem Multimedia-Vortrag am 
Dienstag, 8. Oktober in den Räumen der 
VHS Preetz in den Schulen am Hufen-
weg ein. Die Veranstaltung beginnt um 
19 Uhr. Thema ist eine lebensgeschicht-
liche Reise an der früheren deutsch-
deutschen Grenze vom Dreiländereck 
Bayern-Sachsen-Tschechien bis zur Ost-
see.
In seinem 70. Lebensjahr (2018) begibt 
sich Heinrich Pingel mit dem E-Bike auf 
eine lebensgeschichtliche Reise, in der 
er in sechs Wochen 1500 km von Tsche-
chien bis an die Ostsee zurücklegt, im-
mer der früheren deutsch-deutschen 
Grenze folgend. Das Grüne Band, der 
ehemalige Kolonnenweg, bergauf und 
bergab, stellt trotz E-Bike mit vollem Ge-
päck eine körperliche und psychische 
Herausforderung dar.
Beeindruckende Landschaften, Berge 
im fränkisch-thüringischen Grenzgebiet, 
entlang der malerischen Werra, der Harz 

mit Aufstieg zum Brocken, aber auch die 
Elbe und die mecklenburgische Seen-
platte, sind eine Belohnung. Gleichzei-
tig aber ist die sechswöchige Fahrt eine 
Konfrontation mit dem Hitzesommer 
2018 und den Zeichen der fortschreiten-
den Naturzerstörung. Die vielen Gesprä-
che mit Menschen diesseits und jenseits 
der ehemaligen Grenze ermöglichen ei-
nen Zugang zur deutschen Geschichte, 
auch der eigenen als Flüchtlingskind der 
50-er Jahre. 
Heinrich Pingel ist BUND-Mitglied, 
Zeithistoriker, langjähriger Pädagoge 
und Multimediaautor. Insgesamt hat er 
fünf Jahre im Ausland verbracht (UdSSR, 
USA, Republik Moldau). Er lebt in Her-
ford. Blog: www.grenzgaengertour2018.
de
Kontakt Veranstalter: Susanne Vahder, 
BUND Natur-, Umwelt- und Abfallbe-
ratungsstelle, Kirchenstraße 15, 24211 
Preetz (04342 - 5960, preetz@umwelt-
beratungsstelle.de). 
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BeFa Fenster und
Türen GmbH
Segeberger Landstr. 1 
24145 Kiel

Tel.: 0431 / 735573 
Fax: 0431 / 731159

info@befa-kiel.de
www.befa-kiel.de

tf�t.�,e 
Die Wärme bleibt drinnen, 
der Einbrecher bleibt 
draußen! 

✓ Sicher
✓ Nachhaltig
✓ Staatlich gefördert

Ihr Spezialist für Fenster und Türen! 
Wir beraten Sie gerne: 

Aluminium Haustüren 
der Extraklasse
kompotherm.de

NEUHEITEN
UND  Innovationen
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Erneut chancenlos:

Holstein kann auch gegen Eintracht Frankfurt 
nicht punkten

Kreis Plön (dif) Ist die KSV Hol-
stein in der 1. Fußball-Bundesliga 
überfordert? Nach der 2:4 (1:1) - 
Pleite gegen Eintracht Frankfurt 
muss man sich an der Förde lang-
sam leider diese Frage stellen. 
Auch wenn das Spiel der Störche 
nun nicht komplett schlecht war 
und die Elf von Trainer Marcel 
Rapp zweimal durch Shuto Ma-
chino ausgleichen konnte, ein 
deutlicher Klassenunterschied 
war klar erkennbar. Der Japaner 
war im Kieler Team der einzige 
Akteur, der Bundesligaqualität 
ausstrahlte. Besonders in der Ab-
wehr war man zu anfällig. Und 
dies, obwohl die Adler aus Hes-
sen nun nicht gerade die Sterne 
vom Himmel spielten. Die Angst, 
dass es richtig peinlich werden 
könnte, geht in Kiel in der Fan-
Szene um. Die nächsten Gegner 
heißen dabei Leverkusen und 
Union Berlin. Bei normalem Ver-
lauf könnte weiter ein Pluspunkt 
und ein „schlimmes“ Torver-

hältnis am Mühlenweg stehen. 
Auch wenn man vor der Serie 
wenig erwarten konnte, so lang-
sam muss man in Kiel punkten. 
Doch gegen wen? Außer dem FC 
St. Pauli, vielleicht dem VfL Bo-
chum, sind wenig Teams zu er-
kennen, wo dies passieren kann. 

Die KSV Holstein steht vor einem 
schweren Weg. Besser machte 
es der eigene Nachwuchs in der 
Regionalliga Nord. Hier sieg-
te die Weiße-Elf locker mit 3:0 
beim VfB Oldenburg. Matthew 
Meier, Ligaleihgabe Phil Harres 
und Etienne Sohn trafen für die 
Jungstörche. Damit geht es lang-
sam ins gesicherte Mittelfeld. In 
der Landesliga Holstein gab es 
für den Preetzer TSV eine derbe 
0:4-Klatsche in Siebenbäumen. 
Bis zur 64. Minute hielt man ein 
0:0, bis Grün-Weiß-Torjäger Kou-
wenberg gleich dreimal binnen 
16 Minuten zuschlug. Nach der 
fünften Saisonniederlage muss 
man in der Schusterstadt langsam 
die Blicke nach unten richten. 
Besser machte es Rot Schwarz 
Kiel in der Schleswig-Staffel mit 
einem Heimerfolg gegen Weiche 
Flensburg 2. Ben-Joel Jarik traf 
eine Minute vor dem Ende zum 
Dreier. Mit einem Zähler gegen 
den SV Dörpum mussten sich die 
zuletzt so starken Klausdorfer zu-
friedengeben. Thorge Salke glich 
hier für die Hausherren aus. Der 
TSV bleibt aber weiter auf Liga-
platz drei. Das Spitzenspiel zwi-
schen Inter Türkspor und dem 
TSV Kronshagen findet erst am 
30. Oktober in Kiel statt. In der 
Bundesliga geht es für die KSV 
Holstein zum Deutschen Meister 
und Titelverteidiger nach Lever-
kusen. Ein ungleiches Duell, ähn-
lich wie das gegen die Münche-
ner Bayern vor einigen Wochen 
in Kiel. Auswärts hat sich der 
Aufsteiger-bei einem knappen 
2:3 in Hoffenheim und einem 
Zähler in Bochum (2:2) bisher 
recht gut verkauft, doch dürfte 
das Alonso-Team mehr als eine 
Nummer zu groß werden. Aber 
einmal gegen den Titelträger aus 
Deutschland um Bundesligazäh-

ler zu fighten, welcher Holstein-
Akteur träumt davon nicht. Tipp: 
Das Match, das am 5. Oktober 
um 15.30 Uhr angepfiffen wird, 
geht klar in Richtung 04. Wich-
tig für den Neuling ist aber auch 
hier sich gut zu verkaufen. Die 
Punkte zum Ligaverbleib liegen 
weder in den Duellen gegen die 
Bayern noch gegen Bayer. Ein 0:3 
beim Champions-League-Starter 
wäre alles andere als ein Fiasko. 
Wir hoffen deshalb auf einen gu-
ten Auftritt mit einer Niederlage 
von nicht mehr als drei Toren 
Differenz. Die 2. Mannschaft der 
KSV hat es da in der Regionalli-
ga Nord naturgemäß doch etwas 
leichter, erwartet aber eine „eng-
lische Woche“. 
Am heutigen Mittwoch geht es 
schon um 15 Uhr daheim gegen 
Werder Bremen weiter und am 
kommenden Sonntag (6. Okto-
ber 2024) reist die Elf von Trai-
ner Willi Weiße nach Todesfelde 
zum dortigen SV. Der Anpfiff er-
tönt um 14 Uhr. Unsere Tipps für 
die beiden Duelle: Da es zwei 
Widersacher auf Augenhöhe 
sind, ist eine Ausbeute von sogar 
vier Pluspunkten machbar. Da 
sich das Team noch nicht richtig 
gefunden hat und immer wieder 
Leistungseinbrüche verzeichnet 
werden müssen, kann man hier 
aber auch gänzlich leer ausge-
hen. Die Landesliga Holstein (10. 
Spieltag) hat für den Preetzer TSV 
den 6. Oktober als Spieltag ange-
setzt. An diesem Tag geht es um 
15 Uhr nach Hartenholm gegen 
den TuS. Die Hausherren liegen 
in der Tabelle knapp über den 
Schusterstadt-Kickern. Positive 
Prognose: Preetz muss auswärts 
langsam wieder was Zählbares 
verbuchen. 
In der Landesliga Schleswig, in 
der ebenfalls Antreten Nummer 
zehn auf dem Spielzettel steht, 
geht es für Inter Türkspor mit dem 
Duell beim TSV-Friedrichsberg-
Busdorf weiter. Eine Mannschaft 
aus den eher unteren Gefilden. 
Bedeutet: Die Kieler machen 
am 5. Oktober ab 14 Uhr einen 
Dreier fest. Zeitgleich muss Rot 
Schwarz Kiel im eigenen Stadion 
gegen Frisa Risum-Lindholm ran, 
einem Konkurrenten also. Hier 
würde die Elf mit einem Heim-
sieg weiter wichtigen Boden 
gutmachen. Den Abschluss aus 
unserem Trio macht Klausdorf 
um 15.30 Uhr mit der Reise nach 
Osterrönfeld. Dort passt der Be-
griff Spitzenspiel allemal, wobei 
wir auf einen TSV-Sieg setzen.

Wieder einmal jubelten nur die Gäste.  Foto: Freitag
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Nach der Gala der Heimschock
THW unterliegt der MT Melsungen und kassiert zweite Saisonniederlage

Kreis Plön (dif). Der THW 
Kiel scheint in der Handball-
bundesliga in dieser Spielzeit 
eine Wundertüte zu sein. 
Nach dem so starken Auftritt 
in Magdeburg zeigte der Re-
kordmeister in eigener Halle 
gegen die MT Melsungen ein 
komplett anderes Gesicht 
und Auftreten. Mit am Ende 
21:25 (8:15) gab es im vierten 
Spiel schon die zweite Pleite 
für die Zebras. Dabei wurde 
die erste Halbzeit komplett 
verschlafen und in den ge-
samtem sechzig Spielminuten 
nicht eine Führung erzielt. Ein 
nur solider Andy Wolff und 
auch Emil Madsen, der sie-
ben Treffer beitrug, reichten 
diesmal nicht. Keeper Wolff 
verlor das Duell mit seinem 
Gegenüber Simic (20 Paraden) 
deutlich. Somit nahm die MT, 
wie schon im Vorjahr, beide Zäh-
ler mit heim. Eigentlich unerklär-
lich nach dem Match bei Meister 
Magdeburg. Folge: Nun geht es 
erst einmal ins graue Mittelmaas 

der Tabelle. Weiter geht es für 
die Kieler in der Bundesliga am 
5. Oktober um 19 Uhr mit einem 
Heimspiel in der Wunderino-Are-
na gegen den TBV Stuttgart. An-
fang Februar dieses Jahres gab es 
im letzten Duell nur ein knappes 

39:36 gegen die Schwaben. Die 
Gäste sind eher durchwachsen in 
die neue Spielzeit gestartet und 
werden sicherlich in den unte-
ren Gefilden zu finden sein, oder 
um den Ligaverbleib spielen. 
Ein Heimsieg ist also Pflicht für 

die Hausherren. Wesentlich 
mehr Brisanz wird das Nord-
Derby zwischen dem THW 
und dem HSV Hamburg ha-
ben. Dieses Bundesligaspiel 
findet am 11. Oktober ab 20 
Uhr beim HSV statt. In der 
European League geht es für 
den deutschen Rekordmeis-
ter am 8. Oktober um 20. 
45 Uhr los. In der Gruppe 
E warten dann die Spanier 
von Bathco BM Torrelave-
ga in Kiel. Für einen THW, 
der die letzten Jahre stets in 
der Champions-League ver-
bracht hatte, ist das absolu-
tes Neuland. Man darf auch 
gespannt sein, inwieweit 
diese Konkurrenz auch von 
den Kieler Handballanhän-
gern angenommen wird. Die 

weiteren Gruppengegner werden 
die Serben von RK Novi Sad be-
ziehungsweise RK Nexe Nasice 
aus Kroatien sein. Die Erst-und-
Zweitplatzierten erreichen die 
Hauptrunde. Für den THW ein 
absolutes Muss.  

Enttäuschung pur nach der Melsungen-Pleite Foto: hfr

Lesung in der Gemeindebücherei
Heikendorf (t). Die Heiken-
dorfer Gemeindebücherei hat 
am 16. November den Schrift-
steller Carsten Henn für eine 
Lesung zu Gast (Der Buchspa-
zierer; Die Butterbrotbriefe). 
Die Veranstaltung beginnt um 
19 Uhr im Ratssaal des Rat-
hauses Heikendorf und kostet 

12 Euro Eintritt, ermäßigt 8 
Euro (für Studierende/Auszu-
bildende, Bürgergeldempfän-
ger sowie Schwerbehinderte).
Karten sind in der Bücherei, 
der Heikendorfer Bücherinsel 
sowie am Veranstaltungstag 
an der Abendkasse erhältlich.
Carsten Henn, geboren 1973 

in Köln, ist neben seiner Tätig-
keit als Autor auch als Wein-
journalist und Restaurantkri-
tiker tätig. Viele erfolgreiche 
kulinarische Kriminalromane 
stammen aus seiner Feder, 
aber auch Liebeskomödien, 
Theaterstücke und ein Bilder-
buch. 

Sein Roman „Der Buchspazie-
rer“ stand über zwei Jahre auf 
der SPIEGEL-Bestsellerliste, 
wurde allein in Deutschland 
über eine halbe Millionen Mal 
verkauft, in mehr als 30 Spra-
chen übersetzt und mit Chris-
toph Maria Herbst in der Titel-
rolle verfilmt.
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• Individuelles Einzeltraining
• Kursangebote
    Alle aktuellen Kurse findest du bei Facebook und Instagram. 

Kornelia Leibner
Hundetrainerin
Hessensteiner Weg 10
24321 Tröndel / Ortsteil Emkendorf
Mobil: 0152 – 290 200 66
www.gemeinsam-gluecklich-sein.de
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Mönkeberg/ Heikendorf (t) Seine 
Märchen kennt die ganze Welt 
– sein Weihnachtsmarkt auf der 
dänischen Märcheninsel Fünen in 
der Inselhauptstadt Odense ist der 
Geheimtipp Skandinaviens für 
einen traumhaften Weihnachts-
Markt mit ganz besonders viel 
Flair und Ambiente im Herzen 
der Altstadt. Genießen Sie bei der 
großen Probsteer-Verlags-Sonder-
fahrt vom 14. bis 15. Dezember 
2024 direkt ab Kiel, Schwenti-
nental und Preetz am 3. Advents-
Weekend die malerischen dä-
nischen Weihnachts-Inseln mit 
dänischer Weihnachtsstimmung 
und Hygge wie zur Zeit von Hans 
Christian Andersen, als Weih-
nachten noch etwas ganz Beson-
deres war mit vielen Traditions-
Ständen, Gauklern, Chorgesang, 
Pferdewagen sowie den typisch 
dänischen Aromen der Vorweih-
nachtszeit rund um das weltbe-
rühmte Hans-Christian-Andersen-
Museum im Herzen von Odense. 
Skandinavisches Design und Kun-
startikel sind weltberühmt und 
eignen sich ganz besonders als 
Weihnachts-Geschenke, tradi-
tionelle Weihnachts-Leckereien 

wie „Äbelskiever“ oder dänischer 
Weihnachtsglögg sind besondere 
Weihnachts-Schlemmereien und 
werden rund um die Fußgänger-
zone angeboten.
Ganz besonders stilvoll residie-
ren Sie zudem im Komfort-Hotel 
direkt am Meer und direkt am 
Großen Belt in Nyborg auf der 
Sonnenseite der Insel Fünen in 
einem modernen Komfort-Hotel 
in einmaliger Lage direkt am 

Dorfgeschichte in Bildern
Schwentinental/ Raisdorf (t). 
Der Förderverein für Kunst und 
Kultur (KuKuK) lädt für Dienstag, 
8. Oktober (17 Uhr) in das Rat-
haus Schwentinental (Raisdorf, 
Theodor-Storm-Platz 1) ein. 
Zum dritten Mal präsentiert die 
Fotogruppe des Vereins, unter 
Leitung von Bernd Neumann, 
eine Fotoausstellung. Die aktu-
elle Bilderschau trägt den Titel 
"Klausdorf und Raisdorf - einst 
und jetzt - eine Dorfgeschichte 
in Bildern" und umfasst rund 90 
gerahmte Bilder. Beispielhaft 

sollen sie die Veränderungen 
in Klausdorf und Raisdorf ma-
chen. Dazu sind viele Themen 
als Paar aus „einst“ und „jetzt“ 
arrangiert, um kulturelle, land-
schaftliche und städtebauliche 
Entwicklung anschaulich zu 
dokumentieren. Bürgermeister 
Thomas Haß, Bürgervorsteher 
Uwe Janz und Udo Carstens 
vom KuKuK-Vorstand werden 
die Ausstellung eröffnen. Im An-
schluss wollen Wilbert Voß und 
Bernd Neumann die Bilder im 
Detail erläutern. 

Reporter-Leser-Reisen:
-Anzeige-

Der große Andersen-Weihnachtsmarkt im Herzen von Odense ist ein 
absoluter Geheimtipp im Herzen der schmucken dänischen Insel-
Hauptstadt.  Fotos: hfr

Weihnachten wie aus vergangenen Tagen genießen unsere Leser auf 
der Märchen-Insel Fünen am Sonnabend und Sonntag.

Dänische Weihnachts-Märchen-Insel Fünen 
Mit großem H.C.Andersen Weihnachtsmarkt

Fjord. Im gemütlichen Restaurant 
wird Ihnen ein leckeres dänisches 
Abend-Menü oder Buffet im Rah-
men der Halbpension als Abend-
essen serviert. Nach dem großen 
Frühstück vom Buffet im Restau-
rant mit Meerblick am Sonntag-

morgen geht es weiter auf der 
Insel Fünen mit einer Panorama-
Insel-Fahrt in die malerische Ha-
fenstadt Svendborg am Fjord des 
südfünischen Insel-Meeres zum 
Besuch des „Kulinarischen Weih-
nachtsmarktes“ direkt am Hafen 
in der „Alten Werft“ mit vielen 
regionalen Ausstellern. Die Rück-
fahrt von Fünen erfolgt sodann 
am frühen Nachmittag mit der 
Schnellfähre von Fünen zur Insel 
Alsen und vorbei an Sonderburg 
und Flensburg geht es direkt in 
die Heimatorte.
Das gesamte Leistungspaket laut 
Beschreibung ist ab sofort inklu-
sive der Fahrt im erstklassigen 
Fernreisebus ab Kiel, Schwenti-
nental und Preetz buchbar zum 
Sonderpreis von nur 189,90 Euro 
bei den Probsteer-Leser-Reisen 
des Burg-Verlages in Eutin unter 
Telefon 04521/701130, Montag 
bis Freitag von 9 bis 13 Uhr, oder 
direkt online im Internet unter „le-
serreisen.der-reporter.info.“

Ausschuss für Soziales, Kultur, 
Jugend und Sport tagt

Wendtorf (t). Der Ausschuss 
für Soziales, Kultur, Jugend und 
Sport der Gemeinde Wendtorf 
lädt zu seiner nächsten öffentli-
chen Sitzung am Dienstag, 15. 
Oktober ein. Sie beginnt um 19 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
von Wendtorf im Otto-Steffen-
Weg 3. 
Neben der Einwohnerfragestun-
de (TOP 4), in der sich die Bür-
ger der Gemeinde informieren 
können, und Berichten stehen 

die nächsten Veranstaltungen 
auch des kommenden Jahres 
wie zum Beispiel die Eröffnung 
der Probsteier Korntage am 12. 
Juli 2025 auf der Agenda. The-
men sind auch der Strohfiguren-
bau 2024/25 sowie der geplante 
Neujahrsempfang am 12. Januar 
2025.
Weiterhin geht es im öffentli-
chen Teil um den Sachstand der 
Schallschutzdämmung in der 
Mehrzweckhalle.
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Asmusstr. 19-21  
Tel. 0431 / 74 808 

n  3 x Kiel

n  Schönberg

Kehrwieder 13  
Tel. 0431 / 73 84 15

Bahnhofstr. 14  
Tel. 0431 / 64 25 24

Eichkamp 18
Tel. 04344 / 41 32 20

Besuchen Sie uns auch unter: 
www.knutzen-home.de

JUBILÄUMSRABATTE
AUF AUSGEWÄHLTE PRODUKTE

BODENBELÄGE · TEPPICHE · GARDINEN · FARBEN · TAPETEN
SONNENSCHUTZ · INSEKTENSCHUTZ · BETTEN · MATRATZEN
MÖBEL · ACCESSOIRES

Gültig bis 31.10.2024

BIS ZU
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Coastal Cleanup Day am Sehlendorfer Strand
Sehlendorf/ Blekendorf (t). Bei 
strahlendem Sonnenschein fand 
am 21. September 2024 der 
diesjährige Coastal Cleanup Day 
statt. Wie jedes Jahr wurde die-
ser internationale Aktionstag am 
dritten Samstag im September 
begangen. Menschen auf der 
ganzen Welt kamen zusammen, 
um Küsten und Strände von Müll 
zu befreien. Ziel ist es, nicht 
nur die Natur von Abfällen zu 
befreien, sondern vor allem, zu 
verhindern, dass Plastik und an-
dere Abfälle in die Nahrungsket-
ten von Tieren und letztlich auch 
des Menschen gelangen. Immer 
mehr Tiere verenden aufgrund 
von menschlichen Abfällen in 
den Ozeanen und an den Strän-
den. Dieses Leid zu verringern 
und die Umwelt zu schützen und 
das Nachdenken darüber anzu-
regen, ist das Hauptanliegen des 
Coastal Cleanup Days.
Bereits am Vortag, dem 20. Sep-
tember 2024, startete die Abfall-
wirtschaft des Kreises Plön in 
Zusammenarbeit mit den Natur-, 

Umwelt- und Abfallberatungs-
stellen eine spezielle Aktion. Da-
bei machten 100 Kinder aus dem 
Kindergarten und der Grund-

schule in Blekendorf auf die 
Verschmutzung des Sehlendorfer 
Strandes aufmerksam. Ausgerüs-
tet mit Abfallzangen und Eimern, 
sammelten die Kinder Abfälle 
entlang des Strandabschnitts zwi-
schen dem Naturschutzgebiet 
„Sehlendorfer Binnensee“ und 
der Steilküste. Besonders auffäl-
lige Fundstücke waren neben Zi-
garettenstummeln und Eisstielen 
auch zurückgelassene Mützen 
und Unterwäsche.
An einem zentralen „Umschlag-
platz“ wurden die gesammelten 
Abfälle sortiert und in die be-
reitgestellten Rest-, Papier- und 
Bioabfallbehälter sowie einen 
gelben Abfallbehälter für Ver-
kaufsverpackungen entsorgt.
Nach getaner Arbeit wurden die 
Kinder mit einem umweltfreund-

lichen Imbiss belohnt: In wieder-
verwendbaren Brotdosen gab es 
Milchbrötchen, Laugenstangen 
und Äpfel. Getränke wie Apfel-
saft, Orangensaft und Wasser 
wurden in Mehrwegpfandfla-
schen gereicht, die die Kinder 
selbstständig in die Pfandkäs-
ten zurückstellten. Organisiert 
wurde der Imbiss von der Ab-
fallwirtschaft des Kreises Plön. 
Zusätzlich konnten die Kinder 
ein Abfallsammelfahrzeug aus 
nächster Nähe erkunden, wobei 
die Mitarbeiter der Abfallwirt-
schaft alle neugierigen Fragen 
beantworteten.
Als kleines Dankeschön für ihren 
Einsatz erhielten die teilnehmen-
den Gruppen eine finanzielle 
Unter-stützung für ihre Kita- oder 
Klassenkassen.

 Fotos:  hfr



Preetz/ Probsteierhagen (los). 
Das Dackel-/ Hunderennen An-
fang August in Probsteierhagen 
erfreut sich regelmäßig großer 
Beliebtheit - insgesamt waren 
97 Starts gezählt worden. Ne-
ben dem großen Erlebnisspaß 
verbinden die Organisatoren die 
Durchführung immer mit dem 
Sammeln von Spenden für das 
Wildtierheim der Vogelschutz-
gruppe in der Evangelischen Ju-

gend in Preetz. Viele Teilnehmer 
mit ihren vierbeinigen „Rennern“ 
und zahlreiche Zuschauer unter-
stützten die Spendenaktion. Jetzt 
hat Alexandra Klostermann von 
der ausrichtenden Teckelgruppe 
Probsteierhagen mit einem gro-
ßen Dank an alle Spender die 
Summe von 280 Euro an Ange-
lika Hörr übergeben, die den Be-
trag weiterreicht. Angelika Hörr 
aus Probsteierhagen war viele 

Jahrzehnte selbst in der Tierhil-
fe ehrenamtlich tätig gewesen 
ist und hat sich ganz besonders 
über den „warmen Regen“ für 
das Wildtierheim gefreut. Denn 
in dieser Einrichtung am Kirch-
see bekommen zum Beispiel ver-
unfallte, verwundete, verwaiste 

oder erkrankte Tiere eine zweite 
Chance, vom geretteten Entenkü-
ken bis zum geschwächten Igel. 
Überwiegend verschiedenartige 
Vögel seien aktuell dort in Pflege, 
berichtet Angelika Hörr. Wenn 
sich die Tiere erholt haben, wer-
den sie in die Freiheit entlassen.
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Öff nungszeiten
Montag bis Freitag 10–18 Uhr
und Samstag 10–14 Uhr

Unser erster verkaufsoff ener Sonntag nach dem Umbau!
Lassen Sie sich in unserem frisch renovierten Modehaus von unserer 

aktuellen Herbstkollektion inspirieren und entdecken Sie 
entspannt unser abwechslungsreiches Markenangebot!

06.10.Am 
MEIN MODISCHER

START IN DEN HERBST!

DER COUPON IST EINLÖSBAR auf das gesamte 
angebotene Mews Markensortiment – ausge-
nommen reduzierte Ware. Der Mindesteinkaufs-
wert zur Einlösung des Coupons beträgt 50 €. 
Nur ein Coupon pro Person und Einkauf einlösbar. 
Coupon gültig bis Sonntag, 06.10.24.

I0€ * 
Coupon

von 11 – 16 Uhr
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Verkaufsoffener Sonntag: 

Neue Herbstmode im 
Modehaus Mews entdecken

Lütjenburg (t). So schnell ist der 
Herbst da: Eben noch bestimm-
ten sommerlich-warme Tempe-
raturen das Wetter, doch schon 
frischt ein kühler Wind auf. Die 
T-Shirts verschwinden in den 

Schränken, die gemütliche Jah-
reszeit beginnt. Das Modehaus 
Mews lädt zum entspannten 
Shoppen am verkaufsoffenen 
Sonntag, 6. Oktober ein, denn 
nach der Umbauphase gibt es hier 
viel zu entdecken. Brandneue 
Herbst- und Wintermode macht 
Lust, neue kuschelige Oberteile 

und stylische Hosen anzuprobie-
ren, die Trendfarben für sich zu 
entdecken und seine Garderobe 
mit schöner Herbstmode aufzu-
frischen. Zudem können Kunden 
den 10 Euro-Rabattcoupon (siehe 

nebenstehende Anzeige) nutzen, 
der bis 6. Oktober 2024 und bei 
einem Einkauf ab 50 Euro auf die 
reguläre Ware gültig ist. Geöffnet 
ist von 11 bis 16 Uhr. 
Info: auch am verkaufsoffenen 
Sonntag, 27. Oktober hat das 
Modehaus Mews wieder von 11 
bis 16 Uhr geöffnet. 

-Anzeige-

Spendenübergabe vom Hunderennen

Angelika Hörr präsentiert den symbolischen Spendenscheck: der 
Betrag von 280 Euro aus der Spendenaktion im Rahmen des Hunde-
rennens am Schloss Hagen Anfang August 2024 kommt dem Wild-
tierheim in Preetz zugute, für das sich Angelika Hörr engagiert.  
 Foto: hfr

Neuer Kurs in Selent:
„Senioren-Fit“

Selent (t). Am Wochenanfang 
fit durchstarten? Dann ist man 
bei Angebot „Senioren-Fit“ 
des TSV Selent genau richtig. 
In diesem Alltagstrainings-
programm werden Ausdauer, 
Gleichgewicht, Koordinations- 
und Reaktionsfähigkeit genauso 
wie die Beweglichkeit geschult. 
„Wir machen leichte Kräfti-
gungsübungen, und haben vor 
allem Spaß“, so Übungsleiterin 
Maren Bellin. Die Übungen fin-
den im Stehen und im Liegen 

auf der Matte statt, auch Hand-
geräte kommen zum Einsatz. 
Los geht zehnteilige Kurs ab 
dem 14. Oktober immer mon-
tags von 16 bis 17 Uhr in der 
Sporthalle Selent. Die Kursge-
bühr beträgt 40 Euro, für Ver-
einsmitglieder ist es kostenlos. 
Anmeldungen sind bis zum 30. 
September bei Udo Petersen 
unter Telefon 04384-278572, 
per E-Mail an vorsitzender@tsv-
selent.de oder per Whatsapp 
unter 01575-8808237.
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Starke Marken.
         Gut beraten.

Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

Sonntagsshopping
Kennen Sie schon den neuen Look unserer 
Ladenfläche? Besuchen Sie uns und 
entdecken Sie unser vielfältiges Angebot!

... und viele Marken mehr!... und viele Marken mehr!

AB EINEM EINKAUF von € 50,- *

€ 10,-
* Nur ein Coupon pro Person und Einkauf einlösbar. Gilt 
auf den gesamten Einkauf, auch auf bereits reduzierte 
Ware. Gültig ab sofort und bis einschließlich 06.10.2024.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

Sonntag 06.10. 11 – 16 Uhr
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Sonntagsshopping bei 
Gehrmann Sport und Mode

Am 6. Oktober ist von 11 - 16 Uhr geöffnet
Lütjenburg (los). Auf zum Sonn-
tagsshopping nach Lütjenburg: 
Bei Gehrmann Sport und Mode 
am Markt 7 hat ein vielfältiges 
Herbstangebot Einzug gehalten, 
das mit angesagten Sport-, Out-
door- und Freizeitmarken für 
jeden das passende Lieblingsteil 
parat hat. Alle Wind- und Wet-
terfreunde, die gern sportlich 
und aktiv on Tour sind und auch 
die Übergangszeit aus vollen Zü-
gen genießen, finden hier funk-
tionelle wie modisch-schöne 
Stücke, die Lust auf herbstliche 
Unternehmungen machen, ob 
von The North Face, Patagonia, 
Dakine oder ethletic - und vielen 
anderen Marken, die Gehrmann 
Sport und Mode im Programm 
hat. Hinzu kommt die tolle Bera-

tung des Gehrmann-Teams, das 
seinen Kunden in allen Fragen 
zur Seite steht. Und ein beson-
deres Extra gibt es am 6. Oktober 
noch on Top: So können Kunden 
am Sonntag von der aktuellen 
Rabatt-Aktion profitieren (10 
Euro ab einem Einkauf von 50 
Euro, siehe Anzeigen-Coupon). 
Hier gilt: Nur ein Coupon pro 
Person und Einkauf einlösbar. 
Er gilt für den gesamten Ein-
kauf, auch auf bereits reduzierte 
Ware; gültig ab sofort und bis 
einschließlich 6. Oktober 2024. 
Gehrmann Sport und Mode hat 
regulär montags bis freitags von 
10 bis 18 Uhr sowie sonnabends 
von 10 bis 14 Uhr geöffnet - so-
wie am Sonntag, 6. Oktober von 
11 bis 16 Uhr. 

-Anzeige-

Herbst im Hochmittelalter: Programmhighlights zum 
Jahresende im Turmhügelburg Museum Lütjenburg

Lütjenburg (t). Der Herbst auf der 
Turmhügelburg Lütjenburg steht 
ganz im Zeichen von Licht und 
Feuer, denn beides diente dem 
mittelalterlichen Menschen nicht 
nur als Beleuchtung, sondern 
auch als Quelle für Wärme und 
Behaglichkeit. 
Kein Wunder also, dass es bereits 
im Hochmittelalter viele verschie-
dene Möglichkeiten der Beleuch-
tung von Haus und Hof gab - ne-
ben Kerzen, Fackeln, Talglichtern 
und Öllampen kennt man von 
Mittelaltermärkten überwiegend 
rustikale Laternen. Archäologi-
sche Funde von diesen sind al-
lerdings sehr selten, wenngleich 
Abbildungen mittelalterlicher La-
ternen und Lampen existieren.
Am 19. Oktober kann im Muse-
um im Rahmen eines Workshops 

einer der seltenen Laternenfunde 
nachgebaut werden. Unter fach-
kundiger Anleitung entsteht so 
eine Laterne des 15. Jahrhunderts 
aus Lübeck in Museumsqualität, 
die die Teilnehmer gebrauchsfertig 
mit nachhause nehmen können. 
Der Workshop richtet sich an Er-
wachsene und Jugendliche ab 
16 (in Begleitung eines Erwach-
senen) und ist handwerklich an-
spruchsvoll. Es wird gesägt und 
geschnitzt, sodass das Endprodukt 
ganz den individuellen Fähigkei-
ten entspricht. Die Kursgebühr 
beträgt 37 Euro, zuzüglich der 
Materialkosten von 31 Euro. Roh-
haut- oder Hornfenster können 
gegen Aufpreis eingearbeitet wer-
den.
Die Workshop-Reihe wird dann 
am 2. November unter dem Motto 

„Feuer und Flamme“ fortgesetzt. 
Hier können Teilnehmer ab 16 
Uhr einen Einblick in das Feuer-
machen mit Feuerstahl und Zun-
der erhalten, und anschließend 
eigene Fackeln bauen. Die Kurs-
gebühr beträgt 19 Euro einschließ-
lich Materialkosten.
Ferner finden Erlebnisführungen 
zum Thema Ritterleben und Waf-
fenkunde (20. Oktober) und zum 
Winter im Mittelalter (16. Novem-

ber) statt - wer schon immer mal 
wissen wollte, wie man eigentlich 
ein Ritter wird oder wie es sich 
ohne Strom, Heizung und fließen-
des Wasser auf einer Burg im Win-
ter lebt, der ist hier richtig.
Alle Veranstaltungen erfordern 
eine Voranmeldung unter info@
turmhuegelburg.de oder www.
agil-online.de - hier finden Sie 
auch weitere Informationen zu 
den Kursinhalten und -abläufen.

Lesung mit Katja Keweritsch 
Lütjenburg (t). Die Autorin Kat-
ja Keweritsch ist zu einer Lesung 
am Donnerstag, 10. Oktober in 
Lütjenburg zu Gast. Die Veran-
staltung beginnt um 19 Uhr in er 
Stadtbücherei in der Plöner Straße 
2a. Auf dem Programm steht die 
Buchvorstellung des Romans „Ag-
nes geht“. Die Geschichte handelt 
von einer Hamburger Mutter, die 
nach einem großen Streit mit ih-
rem Ehemann aus dem gemein-
samen Leben weg- und einfach 
losgeht - ohne Plan, immer weiter 
der Elbe aufwärts folgend. Auf ih-

rem Weg lernt sie neue Menschen 
kennen und beschäftigt sich in-
tensiv mit Fragen bezüglich ihres 
eigenen Lebens. Beim Gehen fin-
det sie so nach und nach immer 
mehr zu sich selbst zurück. Katja 
Keweritsch ist in einem friesischen 
Dorf aufgewachsen und lebt heu-
te, nach zahlreichen Auslandsauf-
enthalten selbst an der Elbe, die 
sie zu diesem Roman inspirierte. 
Eintrittskarten sind im Vorverkauf 
in der Stadtbücherei Lütjenburg 
oder an der Abendkasse für je 5 
Euro erhältlich. 

Individuelle Beratung  
bei Frau und Beruf

Lütjenburg (t). In Kooperation mit 
dem SOS-Familientreffpunkt Lüt-
jenburg, Amakermarkt 1-3, bietet 
Lena Dost von Frau und Beruf 
dort regelmäßige Beratungstage 
für Frauen an, das nächste Mal 
am Donnerstag, 10. Oktober. In-
dividuelle Termine können für 
die Zeit von 13.30 bis 16.30 Uhr 
vereinbart werden, per Email an 
fub@diakonie-altholstein.de oder 
telefonisch unter 04522 – 80 89 
747. Die Beratung betrifft sämtli-

chen Berufsfragen von drohender 
Arbeitslosigkeit über Wiederein-
stieg nach Krankheit oder Eltern-
zeit, beruflicher Neuorientierung 
bis hin zu Ausbildung in Teilzeit, 
Fördermöglichkeiten oder Berufs-
findung. Das Beratungsangebot 
ist unabhängig, vertraulich und 
kostenfrei. Es befindet sich in Trä-
gerschaft der Diakonie-Altholstein 
wird kofinanziert durch das Land 
Schleswig-Holstein sowie den Eu-
ropäischen Sozialfonds (ESF+).
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Verbandsliga

HEIKENDORFER SV - 
SG ECKERNFÖRDE/FLECKEBY

Sonntag, 6.10. 2024
Anstoß 15.00 Uhr

www.hsv16.de
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Preetz (rr). Die Freie Turnerschaft 
Preetz kommt weiter nicht aus 
dem Kreisliga Tabellenkeller. Dies 
zeigte sich am Freitagabend (27. 
September 2024) bei der Begeg-
nung der FT mit dem TSV Lütjen-
burg im heimischen Fichtestadion 
in der Kührener Straße. Da war 
der TSV natürlich als Favorit in die 
Schusterstadt gereist. Mit einem 
2:3 wurden die Auswärtspunkte 
nach Lütjenburg mitgenommen. 
Die Preetzer konnten als Tabel-
lenvorletzter in der Saison 24/25 
bisher nur einen Sieg verbuchen, 
ein Unentschieden, jedoch sechs 
Niederlagen. Es fehlte der Defen-
sive die nötige Stabilität. Schieds-
richter war Patrick Forberger, 
begleitet an der Linie von Finn 
Wüstenberg und Carl Leo Finn-
berg. 
Das Wetter war nicht so günstig, 
leichter Nieselregen und sehr 
stürmisch. Nach einer Viertel-
stunde brachte Yannick Fischer 
die Lütjenburger in Führung. Der 
zweite Treffer für die Gäste durch 
Jakob Tetzlaff folgte nach fast 30 
Minuten. Er konnte sich allein 
durchsetzen und ein Flachschuss 
war erfolgreich. Dann ging es in 
die Pause. 
Mit neuem Elan wollte die FT in 
die zweite Hälfte gehen, doch die 
Lütjenburger erwiesen sich als 
schlagkräftigere Mannschaft. 
Eine Rote Karte für Enrico Rahlf 
in der 53. Minute wegen unsport-

lichem Verhalten, Beleidigung, 
dezimierte das Gästeteam von 
Christof Witt. Ein Doppelwech-
sel bei der Elf von Trainer Florian 
Manstein nach 72 Minuten soll-
te den FT- Druck erhöhen. Doch 
kurz darauf der Doppelschlag 
von Jakob Tetzlaff zum 0:3 - sein 
Schuss oben links ins Netz war 
nicht haltbar. 
In der 76. Minute erneut ein Feld-
verweis mit Gelb-Rot. Doch das 
Spiel schien gelaufen. Dann je-
doch die erfolgreiche Nachspiel-
zeit, in der 94. Minute gelang das 
1:3. In der 90.+13 Minute noch 
eine Strafstoßentscheidung. Diese 
Einladung ließ sich Melvin Ab-
duzlai nicht entgehen und setzte 

Arbeit, Weiterbildung, Förderung:

Individuelle Beratung bei Frau 
und Beruf

Preetz (t). In Kooperation mit dem 
Familienzentrum Preetz im Haus 
der Diakonie Am Alten Amtsge-
richt 5, bietet Lena Dost von Frau 
und Beruf dort regelmäßige Be-
ratungstage für Frauen an jedem 
ersten Montag im Monat an, das 
nächste Mal am 7. Oktober 2024. 
Individuelle Termine können für 
die Zeit von 13 bis 16 Uhr verein-
bart werden, per Email an fub@
diakonie-altholstein.de oder tele-
fonisch unter 04522 – 80 89 747. 
Die Beratung betrifft sämtlichen 

Berufsfragen von drohender Ar-
beitslosigkeit über Wiedereinstieg 
nach Krankheit oder Elternzeit, 
beruflicher Neuorientierung bis 
hin zu Ausbildung in Teilzeit, För-
dermöglichkeiten oder Berufsfin-
dung. 
Das Beratungsangebot ist unab-
hängig, vertraulich und kostenfrei. 
Es befindet sich in Trägerschaft der 
Diakonie-Altholstein wird kofi-
nanziert durch das Land Schles-
wig-Holstein sowie den Europäi-
schen Sozialfonds (ESF+).

Radwegsanierungen an der K 
21 und K 43

Kreis Plön (t). Der Kreis Plön in-
formiert über die Erneuerung von 
Radwegen im Kreisgebiet. Die 
sanierungsbedürftigen Radwege 
entlang der K 21 und K 43 werden 
ab Oktober erneuert.
Die Erneuerungsarbeiten starten 
am Montag, 7. Oktober zwischen 
Schönhorst und Dobersdorf. Bis 
zum 25. Oktober sollen die Ar-
beiten entlang der K 21 auf einer 
Strecke von 3 km abgeschlossen 
sein.
Im Anschluss werden die Sanie-
rungsarbeiten ab dem 28. Ok-
tober in der Gemeinde Stolpe 
fortgesetzt. Im Bereich der Straße 
Kirchtor (K 43) wird der Radweg 

bis zum 15. November auf einer 
Länge von 700 m saniert.
Die Fußgänger und Radfahrer 
werden während der jeweiligen 
Bauzeiten über die Fahrbahnen 
der Kreisstraßen geführt. Die zu-
lässige Höchstgeschwindigkeit 
wird zur Sicherheit der Straßen-
bauarbeiter, der Fußgänger sowie 
Radfahrer auf 30 km/h reduziert. 
Es wird um Rücksichtnahme und 
Verständnis für mögliche Ein-
schränkungen während der Bau-
arbeiten gebeten. 
Die Gesamtkosten für beide Maß-
nahmen belaufen sich auf knapp 
590.000 Euro. Die Finanzierung 
erfolgt aus Landesmitteln. 

Abendlicher Torjubel nach dem 2:0 gegen FT Preetz durch Jakob 
Tetzlaff, TSV Lütjenburg.  Foto: Runge

FT Preetz gegen TSV Lütjenburg 
endet mit 2:3 (0:2)

das Leder zum 2:3 Endstand in 
die Lütjenburger Maschen. Da 
ging natürlich noch ein Lob an 
den Lütjenburger Keeper Lennart 
Jebe in der Schlussphase. „Er hat 

den Sieg festgehalten“, so Liqa-
Obmann Rolf Scheff.
Am Mittwochabend, 2. Oktober, 
pfeift Jan-Malte Ganz um 19.30 
Uhr in Lütjenburg das Match ge-
gen die SG Insel Fehmarn in der 
Kieler Straße an.
FT Preetz: List, Focke, Abdu-
lai, Berk (72. Breiholz), Matzen, 
Salzborn (72. Lange), Roo, Guce, 
Warkotsch, Manstein, Bürger. TSV 
Lütjenburg: Jebe, Majeed, J.H. 
Bärschneider, J.N. Bärschneider, 
Tetzlaff, Bauer, Rahlf, Mohammad 
(51. Linsmayer), Witt, Fischer 
(80. Rothermund), Bollesen (88. 
Braun). 
Tore: 0:1 Fischer (16.), 0:2, 0:3 
Tetzlaff (26., 55.),1:3 (90. +4) 2:3 
Abdulai (90.+13 ST.). .-Schieds-
richter: Forberger (ASV Dersau). 
Assi.: Wüstenberg, Finnberg.-
Rote Karte: Rahlf, TSV (53. Min.). 
Gelb-Rot: Majeed, TSV. (76. Min). 
- Zuschauer: 100.
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Fußgängerzone • Knüll • 24217 SCHÖNBERG • Tel. 0 43 44 / 6141
handy: 01578 - 507 41 94 • www.decotraeume.de

• Plissees + Rollos
• Gardinen + Raffrollos
• Anfertigung und Montage
• individuelle Beratung vor Ort

--Öffnungszeiten--

Mo., Mi., Do., 9-14.30 Uhr

Fr.                  
9-13.00 Uhr

Di. und Sa. geschlossen

oder nach Vereinbarung

• maritime Wohnaccessoires

20 Jahre 
Donnerstag, 3. Oktober 2024
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Schönberg (t/los). Schönberg 
lädt am Donnerstag, 3. Oktober 
zum Herbst-Flohmarkt und „Fei-
ertags-Shopping“ ein. Um auf die 
kommende Jahreszeit einzustim-
men, öffnen in Schönberg am 
Tag der Deutschen Einheit wie-
der einige Schönberger Betriebe 
in der Fußgängerzone auf dem 
Knüll und in der Bahnhofstraße 
ihre Geschäfte. Kunden haben 
an dem Feiertag von 11 bis 15 
Uhr Gelegenheit, über den Floh-
markt zu bummeln und die Zeit 
zum gemütlichen Shoppen in 
den Läden zu nutzen. Die Super-
märkte haben sogar noch länger 
geöffnet. 
In vielen Geschäften macht jetzt 
Herbst-Shopping richtig Spaß, 
denn hier werden nun die neuen 

Herbst-Kollektionen präsentiert. 
Das Schöne an diesem Tag ist, 
dass in der Fußgängerzone am 
3. Oktober noch einmal ein gro-
ßer „Flohmarkt“ organisiert wird 
und der Feiertag ganz im Zeichen 
eines gemütlichen „Erlebnis-
Shoppings“ viel Abwechslung 
verspricht, da auch die Restau-
rants, Cafés und Eisdielen geöff-
net haben.
Viele Besucher nutzen diesen 
entspannten Tag gerne für ei-
nen anschließenden Ausflug in 
die Strandbereiche Schönbergs: 
Denn auch in den Ortsteilen Ka-
lifornien und Schönberger Strand 
sind die Restaurants und Ge-
schäfte geöffnet und locken mit 
ihrem bewährtem kulinarischen 
Angebot. Auf nach Schönberg!

-Anzeige- Herbst-Flohmarkt
auf dem Knüll

Schönberg öffnet zum
„Feiertags-Shopping“ seine Türen

Kreis sucht ehrenamtliche Familienpaten
Kreis Plön (t). Der Kreis Plön 
sucht zusammen mit seinem Ko-
operationspartner „Kinderschutz-
bund Ortsverband Kiel“ Ehren-
amtliche, die als Patinnen und 

Paten Familien mit Kleinkindern 
im Alltag unterstützen. Der Be-
darf von sogenannten Frühen Hil-
fen in Familien steigt stetig. Nicht 
jeder Anfrage im Kreis Plön kann 

zurzeit eine geeignete Familien-
patin bzw. ein Familienpate zur 
Seite gestellt werden. Deswegen 
sollen in diesem Jahr mehr Frei-
willige im Kreis Plön für diese 
wichtige Aufgabe gewonnen wer-
den.
Was ist Aufgabe der Patinnen und 
Paten? Die Freiwilligen nehmen 
sich ein- bis zweimal in der Wo-
che circa zwei Stunden Zeit, um 
Familien zu besuchen und sie in 
ihrem Alltag zu begleiten. Dabei 
unterstützen sie vor allem Famili-
en, die eine besondere Belastung 
empfinden. Die Ehrenamtlichen 
hören zu, geben den Familien 
durch einen positiven wertschät-
zenden Blick mehr Selbstvertrau-
en, sie entlasten als Vertrauens-
person und können den Eltern 
eine planbare Pause ermögli-
chen. Für diese Aufgabe werden 
sie vom Kinderschutzbund ausge-

bildet und vorbereitet. 
Familienpaten sollten neben dem 
Faktor Zeit auch Lust auf Neues, 
Zuverlässigkeit, Toleranz und Ein-
fühlungsvermögen sowie Belast-
barkeit für besondere Familiensi-
tuationen mitbringen. 
Die kostenfreie Ausbildung startet 
im Herbst und endet im Frühjahr 
2025. Bei einem Informations-
abend am Montag, 9. Oktober, 
um 18 Uhr im Haus für Kinder 
beim Kinderschutzbund in Kiel, 
Sophienblatt 85, können weitere 
Fragen geklärt werden. 
Interessierte können sich bei der 
Koordinatorin Louise Kühn unter 
Telefon 0163-1622236 oder bei 
Martina Teschner unter Telefon 
0431-1221827 melden. Ebenso 
erhält man bei Vera Hüffermann, 
Koordinatorin der Frühen Hil-
fen im Kreis Plön, unter Telefon 
04522-743782 nähere Infos.

Reservistenkameradschaft 
pflegt Kriegsgräber

Schönberg (t). Ihren dritten Ar-
beitseinsatz unter dem Banner 
der Reservistenarbeitsgemein-
schaft (RAG) leisteten sechs 
Kameraden aus Schönberg am 
vorletzten Sonnabend im Sep-
tember. Während ihres fünfstün-
digen Kriegsgräberpflegeeinsat-
zes am Ehrenmal der gefallenen 
Kameraden vervollständigten sie 

Schriftzüge und verpassten der 
umfangreichen Sanierung den 
letzten Feinschliff. Anlässlich des 
Volkstrauertages (Sonntag, 17. 
November) sollen Ende Oktober 
oder Anfang November Treppen 
und Stellfläche vor dem Ehren-
mal noch einmal gereinigt wer-
den. Die Reservisten hoffen auf 
rege Beteiligung.

Beweglich und fit in den 
Herbst starten

Schönberg (t). Ein neuer Kursus 
für das Tanzen beim Deutschen 
Roten Kreuz beginnt am Dienstag, 
den 8. Oktober um 18 Uhr in der 
Pausenhalle der ehemaligen För-
derschule am Eekenring (Schul-
gebäude neben dem Parkplatz). 
Es wird in unterschiedlichen 
Formationen getanzt zum Bei-
spiel:  Line-, Paar-, Party-, Kreis-, 
Sitz- und Reihentänze, Kolos und 
Squaredance, nach Musik und 
Vorgaben aus vielen Ländern rund 
um den Globus. Vorkenntnisse 

und TanzpartnerInnen sind nicht 
erforderlich - im Vordergrund soll 
die Freude an Gemeinschaft, Be-
weglichkeit und den natürlich po-
sitiven gesundheitlichen Auswir-
kungen des Tanzens stehen. Die 
Übungsstunden finden wöchent-
lich statt, möglichst in bequemer 
Kleidung und Schuhen. Der Kos-
tenbeitrag liegt bei fünf Euro im 
Monat. Weitere Fragen gerne tele-
fonisch bei Frauke Mohncke unter 
04344 2103, ansonsten einfach 
am Dienstagabend dabei sein.

Die Reservistenarbeitsgemeinschaft Schönberg pflegt das Ehrenmal 
in Schönberg. Foto: hfr
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Unterstützung ehrenamtlicher Arbeit hochwillkommen:

Tafelvereine können die Spenden der 
Plöner Lions gut einsetzen

Plön/Preetz (los). Wenn Tafel-
vorsitzender Stefan Thomsen 
Spendengeld für den Verein ent-
gegennimmt, ist eigentlich schon 
alles verplant, so auch die aktu-
elle Spende des Lions Clubs Plön 
von 5000 Euro. Erst vor ein paar 
Tagen, Ende September, hat die 
Plöner Tafel ihr neues Kühlfahr-
zeug von Iveco von OHLA in 
Lütjenburg in Empfang genom-
men. Und ab sofort werde für 
das nächste Auto gespart wer-
den müssen, erklärt Thomsen. 
„Darauf wird fünf Jahre lang 
hingespart“, künftige Kosten für 
Wartung, Reparatur und neue 
Reifen eingeschlossen. Bedeu-
tet: „Von so einer Spende müs-
sen wir immer zwei Drittel als 
Rücklage auf die Seite legen.“ 
Der Grund liegt in der intensiven 
Nutzung des Fahrzeugs; dieses 
sei täglich „zweihundert Kilo-
meter und mehr“ unterwegs, um 
Ware zu holen und zu bringen, 
denn die Plöner Tafel hat neben 
dem Plöner- auch in Wanken-
dorf, Ascheberg und Lütjenburg 
Standorte. Und trotz aller Kosten-
steigerungen hat die Plöner Tafel 
gut gespart: „Das Auto haben wir 
komplett selbst bezahlt, ohne 
Unterstützung des Dachverban-
des.“ 
Vorteil der Anschaffung bei ei-
nem der nahen Händler sei, dass 

im Falle einer Reparatur oder 
Wartung des Autos die Tafelarbeit 
mit Hilfe eines Ersatzfahrzeugs 
ohne große Unterbrechung fort-
gesetzt werden könne. „Das be-

deutet für uns eine große Unter-
stützung“, sagt Thomsen, denn 
an den vier Standorten werden 
aktuell 730 Abholer versorgt, de-
ren Kinder oder Lebenspartner 
nicht mitgerechnet. Diese Arbeit 
mit ihrer umfangreichen logisti-
schen Komponente leisteten bei 
der Plöner Tafel derzeit 63 Eh-
renamtler, erzählt Thomsen. Das 
klingt nach vielen Helfern, doch 
die Aufgaben dürften sich zwecks 
Entlastung gerne auf noch mehr 
Schultern verteilen, sagt er. Ins-
besondere auch im Vorstand sei 
weitere Unterstützung hoch will-
kommen, etwa um sich um die 
Routenplanung für das Kühlfahr-
zeug zu kümmern, Ersatzfahrten 
zu übernehmen, wenn jemand 
ausfällt, oder die Buchhaltung zu 
machen. Letztere sei kein Hexen-
werk, da „komplett digitalisiert“. 

Jeder könne diese leicht durch-
schauen. Welche Aufgabe die 
Ehrenamtler auch übernehmen: 
„Es ist eine schöne Aufgabe“, un-
terstreicht Thomsen.

Auch die Preetzer Tafel 
kann die Lions-Spende 
im Wert von 5000 Euro 
gut einsetzen: „Wir be-
kommen die Spende in 
Form von Lebensmit-
teln“, erklärt Tafelvorsit-
zende Dorit Kuhnt. Ge-
zielt werde ausgewählt, 
„was wir in unser Lager 
nehmen“. Der Grund 
liegt in der besonderen 
Situation der Tafel: „Wir 
können nichts in den 
Standort (in der Preetzer 
Gasstraße) investieren, 
da wir Anfang 2025 in 
ein neue Do-
mizil ziehen.“ 

Erschwerend komme 
hinzu, dass die Zahl 
der Tafelkunden aktuell 
„sehr hoch gegangen“ 
sei, demgegenüber die 
Lebensmittelspenden 
jedoch abgenommen 
hätten, „besonderes fri-
sche Lebensmittel“. Da-
her solle das Lager nun 
mit haltbaren Lebens-
mitteln – zum Beispiel 
H-Milch, Haferflocken, 
Mehl, Nudeln, Reis, 
passierte Tomaten – auf-
gefüllt werden. „Damit 
die Leute etwas in der 
Tasche haben“, sagt Dorit Kuhnt, 
„wir haben über 1000 Menschen 
als Kunden.“ Für diese sind in 
Preetz und Umgebung 95 Ehren-
amtler im Einsatz und auf Achse, 
so etwa mit dem Tafelmobil auch 

in Heikendorf und 
Schwentinental. „Wir 
haben tolle Leute, die 
uns helfen“, unter-
streicht Dorit Kuhnt, 
und zwar Teamweise 
organisiert, ob beim 
Ware holen, sichten 
und sortieren oder 
als Ausgabeteam oder 
im Tafelmobil. Diese 
versorgten neben den 
Preetzer Kunden ak-
tuell 30 Familien in 
Schwentinental, Hei-
kendorf und Schell-
horn. 
In Preetz erfolgt die 
Ausgabe dreimal wö-
chentlich in der Gas-
straße; eine zusätz-
liche Ausgabestelle 

gibt es im Bugenhagenhaus in 
der Kührener Straße. Mittwochs 
leisten die Ehrenamtler den Ser-
vice, „Menschen, die schlecht 
zu Fuß sind“ und die Wohnung 
nicht verlassen können zu be-
liefern, auch im Umland. „So 
schaffen wir es, alle 14 Tage 
alle zu unterstützen“, sagt Dorit 
Kuhnt, „jeder Tag ist ausgefüllt, 
um alles zu erledigen.“ Was an 
Lebensmitteln übrig bleibt, wer-
de an Familien mit vielen Kin-
dern verteilt, „damit die frisches 
Obst und Gemüse bekommen“. 
Immer mehr Menschen benötig-
ten diese Unterstützung, darunter 
400 aus der Ukraine, die in den 
vergangenen Jahre nach Preetz 
kamen. „Wir stellen aber auch 
fest, dass zunehmend Rentner zu 
uns kommen.“ Man kennt sich: 

„Tafel ist mehr als nur Lebensmit-
tel abholen“, erklärt Dorit Kuhnt. 
Das soziale Miteinander, das al-
len gut tut, sei besonders wichtig 
- „Einige unserer Helfer blühen 
richtig auf“, sagt sie.

Spendenfinanziert: Das neue Kühlfahrzeug der Plöner Tafel. 

Stefan Thomsen, Vorsitzender der Plöner 
Tafel. Fotos: Schneider

Dorit Kuhnt, Vorsitzende der Preetzer Ta-
fel. 
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17.10.2024, 18:30 Uhr
Lütjenburg – Bismarckturm, 
Am Bismarckturm 3 („Der Speisesaal“)

Info-Abend
Gesundes Gehen 
im Blickpunkt

JETZT KOSTENLOS ANMELDEN
bis zum 10.10.2024 telefonisch unter: 04381 - 40 40 79 0

»Gesundes Gehen«
Vortrag von Fuß- und Gangexperte
Karlheinz Kemmelmeyer
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Plön (los). Mit einer Spenden-
summe von insgesamt 17.000 
Euro haben die Lions fünf Pro-
jekte unterstützt. Im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde bei 
Carstens Optic in Plön überga-
ben der aktuelle Präsident Lars 
Wilker und der Vorsitzende der 
Fördergesellschaft Uwe Bart-
scher die Zuwendungen an de-
ren jeweilige Vertreter.
Vor Ort nahmen Stefan Thom-
sen (Vorsitzender der Plöner 
Tafel), Dorit Kuhnt (Vorsitzen-
de der Preetzer Tafel), Clau-
dia Wunsch und Roswitha Off 
(Praxis ohne Grenzen, Preetz), 
Pascal Bolde und Rüdiger Wie-
se (Streetworker in Preetz) und 
Gernot Gurkasch (Finanzvor-
stand der Diabeteshelden in 
Kiel) an der Spendenübergabe 
teil. Der „warme Regen“ aus 
den Wohltätigkeitsveranstaltun-
gen der Lions verteilt sich mit 
je 5000 Euro auf die Tafeln, je 
2000 Euro auf die Praxis ohne 
Grenzen und die Sozialarbeit 
der beiden Streetworker sowie 
3000 Euro für den Verein Dia-
beteshelden. 
Generiert wird das Spendengeld 
durch die regelmäßigen, ehren-
amtlich durchgeführeten Bene-
fizaktionen des Lions Clubs, so 
zum Beispiel zuletzt das Cate-
ring bei der Plöner Kulturnacht 
Anfang September am Kreis-
museum und demnächst wieder 
bei der herbstlichen Matinee 
für den guten Zweck im Plöner 
Kino (Ankündigung folgt). Regi-
onale Sponsoren „kommen on 
Top“, berichten Lars Wilker und 
Uwe Bartscher. 
Die Lions fahren zweispurig, als 
Service-Club und als Förderge-
sellschaft des Lions Clubs Plön, 
die als eingetragener Verein ge-
meinnützige Ziele verfolgt; die 
Mitgliederlisten sind deckungs-
gleich.

Wilker vertritt den Lions Club 
im Jahr 2024/25 als von den 
Mitgliedern gewählter Präsi-
dent, während Uwe Bartscher 
zum Vorsitzenden der Förder-
gesellschaft der Lions gewählt 
wurde. Dank des kontinuier-
lichen Engagements der Mit-
glieder – dazu zählt auch die 
Jugendförderung „Klasse 2000“ 
der Lions für Grundschulen - 
spendet der Club jährlich an 
ausgewählte Projekte in der 
Region. Einige wurden bereits 
wiederholt bedacht, berichten 
Lars Wilker und Uwe Bartscher, 
„Wir bekommen oft Anfragen.“ 
So seien zum Beispiel die Tafeln 
„deutlich unterstützungsbedürf-
tiger“ geworden. Und der Praxis 
ohne Grenzen wurden seitens 
des Landes die Zuwendungen 
gestrichen. Dabei sind Men-
schen ohne Krankenversiche-

 Plöner Lions unterstützen fünf Projekte mit 
insgesamt 17.000 Euro

rung auf Einrichtungen wie sie 
angewiesen. 
Mehr zu der Arbeit der einzel-

nen Projekte ist in unserer Serie 
zu lesen, die in dieser Ausgabe 
mit den Tafeln beginnt. 

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde übergaben die Plöner Lions Spendengeld aus ihren Benefizakti-
onen (v. l.) an Stefan Thomsen (Vorsitzender der Plöner Tafel), Dorit Kuhnt (Vorsitzende der Preetzer 
Tafel), Claudia Wunsch und Roswitha Off (Praxis ohne Grenzen, Preetz), Gernot Gurkasch (Finanzvor-
stand der Diabeteshelden in Kiel) sowie Pascal Bolde und Rüdiger Wiese (Streetworker in Preetz), hier 
in einer Reihe mit Lions-Präsident Lars Wilker (3. v. r.) und dem Vorsitzenden der Fördergesellschaft des 
Lions Clubs Uwe Bartscher (2.v. r.).  

Offene Türen zum Herbstfest
Martensrade (t). Der Verein 
„Lebens- und Werkgemein-
schaften Grebinsrade“ lädt am 
Sonnabend, 12. Oktober, von 
11 bis 16 Uhr zu einem bunten 
Herbstfest im Rahmen eines Ta-
ges der offenen Tür ein. Auf dem 
Programm stehen Apfelsaftpres-
sen, Quadkids, Puppenspiel und 
Livemusik.
Es wird eine Führung durch den 
Holzbereich und die Offene 
Wohngruppe angeboten. Außer-
dem findet ein Werkstattverkauf 

statt. Für das leibliche Wohl der 
Besucher sorgen Kaffee, Kuchen 
und Suppe. 
Die Lebens- und Werkgemein-
schaften Grebinsrade in Mar-
tensrade, Wittenberger Weg 10a, 
sind eine sozialtherapeutische, 
ländlich gelegene Einrichtung 
für Menschen mit unterschied-
lichem Assistenzbedarf. Zurzeit 
leben in den Wohngruppen 65 
Bewohner. In den Werkstätten 
arbeiten 72 Menschnen mit As-
sistenzbedarf.
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Gärtnerei Langfeldt: 

Räumungsverkauf wegen Umbau 
-Anzeige-

Räumungsverkauf wegen Umbau: Gerrit und Nadja Langfeldt sowie 
Claudia und Kay Langfeldt (v. l.) laden alle Gartenbegeisterten zum 
Besuch in der Gärtnerei Langfeldt ein, denn jetzt gibt es im Baum-
schulbereich tolle Schnäppchen.  Foto: hfr

Der Gartenim Herbst
Lütjenburg (t). Im Herbst gibt es 
im Garten viel zu tun. Laub har-
ken, Rückschnitt, Düngen - wer 
nicht nur aufräumen, sondern 
die Beete zu wunderschönen 
Hinguckern machen will, der 
sollte der Gärtnerei Langfeldt in 
Lütjenburg, Neverstorfer Stra-
ße 9 einen Besuch abstatten. 
Hier lässt sich ab Oktober das 
eine oder andere Schnäppchen 
machen. Es gibt 30% Nachlass 
auf Pflanzen, Gefäße und Erden 
im Außenbereich. Grund ist der 
Räumungsverkauf aufgrund ei-
nes geplanten Umbaus.
"Wir brauchen dringend Platz in 
unserer Baumschule“, sagt Nad-
ja Langfeldt. Der Grund ist ein 
erfreulicher: Zum Jahresanfang 
2025 ist ein großer Umbau ge-
plant, denn das Familienunter-
nehmen von Kay und Claudia 
Langfeldt wird an die nächste 
Generation, Tochter Nadja und 
ihren Ehemann Gerrit Lang-
feldt übergeben. „Wir werden 
den Eingangsbereich neu und 
barrierefrei auf dem hinteren 
Betriebsgelände der Gärtnerei 
gestalten, zudem werden dort 
neue Parkflächen geschaffen. 
Die Zufahrt erfolgt über die 
ehemalige Anlieferung“, verrät 

Nadja Langfeldt, die langfris-
tig eine Sortimentserweiterung 
plant. 
Aktuell steht der Räumungsver-
kauf im Außenbereich an, da-
mit die Bauarbeiten dort starten 
können. Das Geschäft und die 
Gewächshäuser bleiben auch 
während der Bauphase geöff-
net. Das Team der Gärtnerei ist 

weiterhin für ihre Kunden da 
und unterstützt die Familie mit 
großem Einsatz. 
Am Freitag, 8. November lädt 
Familie Langfeldt bereits zum 
zweiten Mal zum Lichterfest 

ein. Damit verbunden ist der 
Start der Adventsausstellung, es 
gibt kleine Gaumenfreuden und 
Musik, Beginn ist 17 Uhr. „Im 
Rahmen dieser Veranstaltung 
dürfen unsere Kunden schon 
einmal den neuen Parkplatz tes-
ten, der dann inklusive neuem 
Eingang in den Wintermonaten 
fertig gestellt wird“, so Nadja 
Langfeldt. 
Am 23. und 24. November 
2024 hat die Gärtnerei Samstag 
von 7.30 bis 16 Uhr und Sonn-
tag von 10 bis 16 Uhr geöffnet. 
Am Sonntag, den 1. Dezember, 
dem 1. Advent, werden die Tü-
ren für Kurzentschlossene von 
10 bis 12 Uhr geöffnet. 
An den Adventssamstagen wer-
den die Öffnungszeiten bis 14 
Uhr erweitert. Die Familie Lang-
feldt und das Team freut sich auf 
die kommende Zeit und viele 
Besucher.
Reguläre Öffnungszeiten: mon-
tags bis freitags von 7.30 bis 18 
Uhr, sonnabends von 7.30 bis 
13 Uhr. Weitere Auskünfte te-
lefonisch unter 04381 - 400 90.

Grüne Freude für 
Generationen  

Kreis Plön (djd). Einen Baum zu 
pflanzen ist schon etwas Beson-
deres. Er bereichert den eigenen 
Garten und ist zugleich ein Ge-
schenk an die kommenden Gene-
rationen. Denn Bäume spenden 
Schatten und produzieren Sauer-
stoff. Sie bieten Lebensraum für 
zahlreiche Lebewesen und tragen 
zur Stabilisierung des Klimas bei. 
Und Obstbäume versorgen uns 
dazu noch mit köstlichen Früch-
ten und gesunden Vitaminen. Da-
mit der Baum optimal anwächst 
und prächtig gedeiht, benötigt er 
beste Pflege von Anfang an.
Mit entscheidend für beste Start-
chancen auf dem Weg ins Baum-
leben ist die Auswahl der richtigen 
Baumart. Sie muss sich an den 
Standortbedingungen orientieren. 
In trockenen Gebieten bieten sich 
beispielsweise widerstandsfähige 
Baumarten wie die Eiche oder der 
Ahorn an, während sich in feuch-
ten Regionen eher Weiden oder 
Erlen wohlfühlen. Gute Gärtnerei-

en können bei der Auswahl helfen 
und Tipps geben, welche Bäume 
sich für das geplante Grünprojekt 
und die persönlichen Ansprüche 
eignen.
Wenn die Entscheidung gefallen 
ist, wird das Pflanzloch für den 
neuen Gartenbewohner ausgeho-
ben. Es soll mindestens doppelt 
so tief und breit sein wie der Wur-
zelballen. Das Auflockern des Bo-
dens schafft gute Bedingungen für 
das Wurzelwachstum. Der ausge-
hobene Boden wird mit gut ver-
rottetem Kompost angereichert. 
In den ersten Wochen nach der 
Pflanzung sollte der Baum regel-
mäßig und ausreichend gegossen 
werden, besonders bei trockener 
Witterung. Mulch rund um den 
Stamm hilft, die Feuchtigkeit im 
Boden zu halten und Unkraut-
wuchs zu verhindern. Stützpfähle 
können jungen Bäumen in win-
digen Gegenden zusätzlichen 
Halt bieten und das Anwachsen 
erleichtern.
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Rastorfer Herbstaktion bis 02.11.2024

Tel. (0 43 07) 8 36 70
container@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30
Sa. 7.00-11.30
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Der Gartenim Herbst
Torffreies Gärtnern ist Klimaschutz 

Kreis Plön (djd). Wenn der Gar-
ten seinen Winterschlaf beginnt, 
leben Menschen mit grünem 
Daumen ihr Hobby wieder ver-
stärkt in den eigenen vier Wän-
den aus. Da in Herbst und Winter 
weniger Licht vorhanden ist, ver-
langsamt sich allerdings auch bei 
Zimmerpflanzen die Fotosynthe-
se – damit reduziert sich der Be-
darf an Wasser und Nährstoffen. 
Gefragt ist jetzt ein maßvolles 
Gießen und Düngen. Nicht jedes 
Grün mag trockene Heizungsluft, 
bei empfindlichen Zimmerpflan-
zen empfiehlt sich ein Standort-
wechsel oder eine Luftbefeuch-
tung. Wichtig ist zudem ein 
ausreichend heller Standort: Wer-
den die Blätter der Pflanze heller 
oder fallen sogar ab, kann dies ein 
Indikator für Lichtmangel sein. 
Zudem kommt es auf eine gute 
Bodenqualität an. Anders als im 
Gartenbeet ist man bei Zimmer-
pflanzen auf gekaufte Erden an-
gewiesen. Schon bei der Auswahl 
können Freizeitgärtner einen Bei-
trag zum Natur- und Klimaschutz 
leisten, indem sie sich bewusst 

für torffreie Erde entscheiden. 
Der Grund: Moorböden enthal-
ten mehr als doppelt so viel Koh-
lenstoff wie alle Wälder der Erde 
zusammen. Bei der Verwendung 
von Torf als Blumenerden wird 
Kohlenstoffdioxid (CO2) freige-
setzt – mit allen negativen Konse-
quenzen für das Klima. Torffreies 
Gärtnern gehört deshalb auch 
in privaten Gärten und Woh-
nungen immer mehr zum guten 
Ton. Der Wechsel ist unkompli-
ziert – lediglich die Wasser- und 
Nährstoffversorgung der Pflanzen 
muss ein wenig angepasst wer-
den. Hilfreich können ein Was-
serstandsanzeiger im Pflanzen-
topf oder ein Speichergefäß sein. 
Tipp: Der neuen Erde vor dem 
Bepflanzen etwas Tongranulat 
beimischen, so dass Feuchtigkeit 
und Nährstoffe besser gespei-
chert werden. Beim Kauf sollten 
Pflanzenfans auf die Kennzeich-
nung „ohne Torf“ oder „torffrei“ 
achten. Denn „torfreduzierte“ 
oder „torfarme“ Erden können 
immer noch bis zu 70 Prozent 
Torf enthalten. Auch „Bio“ heißt 

nicht immer torffrei. Darüber hin-
aus hilft ein Blick auf die Inhalts-
stoffe, denn die klimafreundliche 
Erde enthält vorrangig Torf-Al-
ternativen wie Grüngutkompost, 
Holzfasern, Rindenhumus oder 
Kokosprodukte. 
Für nahezu jede Pflanze und jede 
Besonderheit ist heute ein passen-
des torffreies Substrat erhältlich 
– von Blumen- und Pflanzerde 
über Anzuchtsubstrate für Kräu-

ter und Gemüse bis zu Spezia-
lerden für Kakteen. Unter www.
torffrei.info etwa findet sich eine 
umfassende Marktübersicht, zu-
dem gibt die Fachagentur Nach-
wachsende Rohstoffe e. V. (FNR) 
viele praktische Tipps und Hinter-
grundinformationen. Darüber hi-
naus lohnt sich eine Beratung im 
Gartenfachhandel, um neben der 
geeigneten Erde hilfreiche Pflege-
tipps erhalten.

Nicht nur bei Topfpflanzen, sondern auch für das Gartenbeet sind 
torffreie Erden eine klimafreundliche Wahl.     Fotos: djd/www.fnr.de

Torffreie Erden gibt es heute für nahezu jede Pflanzenart. Der Um-
stieg ist unkompliziert.
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Am Rathsland 3
23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111
info@probsteer.de
www.probsteer.de

Anzeigenannahmestellen...
Laboe: 
Kunterbunt, 
Reventloustraße 5, 24235 Laboe
Mönkeberg: 
Mönkeberger Blumenecke, 
Heikendorfer Weg 91, 24248 Mönkeberg

Rubrik:Ankäufe Automarkt Bekanntscha�en Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Au�rag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie o� X
Anzeigen-Annahmeschluss: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 €

    3 €

    4 €

    5 €

    6 € 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chi�re-Anzeigen: 5,- € Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chi�re-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschri�en hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschri�en
an meine Adresse.



Datum / Unterschri�
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„Man muss nicht sein ganzes Leben umkrempeln“
Fachleute geben Tipps für einen nachhaltigen Alltag 

Kiel-Dietrichsdorf (t/mm). Der 
Stammtisch Nachhaltigkeit lädt 
zu einer Vortragsreihe ein. Dabei 
geht es weder um große Politik, 
noch abgedroschene Schlagwor-
te wie „Umweltfreundlichkeit“ 
oder „Klimaschutz“. Vorgestellt 
werden vielmehr praxistaugliche 
Lösungen für einen nachhalti-
gen Alltag. Sie sollen deutlich 
machen, dass man kei-
neswegs sein ganzes 
Leben umkrem-
peln muss, um 
einen persön-
lichen Beitrag 
zu leisten und 
wertvolle Res-
sourcen zu 
schonen. Viel-
mehr sind es oft 
kleine Dinge, die je-
der mit wenig Aufwand 
umsetzen kann. Alle Veranstal-
tungen sind kostenlos und dau-
ern in der Regel 90 Minuten. Im 
Anschluss an die Vorträge bleibt 
ausreichend Zeit für Austausch 
und individuelle Fragen. 

Den Auftakt der Reiche macht 
Eike Christian Selonke am Mitt-
woch, 23. Oktober. Von 19 Uhr 
an erklärt der Referent der Deut-
schen Gesellschaft für Ernährung 
in den Räumen der AWO (Altes 
Volksbad, Turnstraße), wie Er-
nährung gestaltet werden kann, 
sodass alle (inklusive wir selbst) 
mehr davon haben. Begleitend 

soll es die eine oder an-
dere Verköstigung ge-

ben. Weiter geht es 
am Donnerstag, 7. 
November in der 
Paul-Gerhard-
Gemeinde (Iven-
sring 9). 
Ebenfalls von 19 

Uhr an sind hier 
gleich zwei Vorträ-

ge geplant. Matthi-
as Falk vom Abfallwirt-

schaftsbetrieb Kiel informiert 
über Abfalltrennung, Abfallver-
meidung und die Wege der un-
terschiedlichen Stoffströme. Zu-
dem wird Selina Kahl über das 
Zero Waste-Projekt der Stadt Kiel 

berichten. 
Am Mittwoch, 11. Dezember (19 
Uhr) geht es in der Anlaufstelle 
Nachbarschaft (anna, Nachti-
gallstraße 8) um Nachhaltigkeit 
im Haushalt. Da in den vorigen 
Jahren bereits reichlich über 
Strom und Gas sparen, sowie 

erneuerbare Energien diskutiert 
wurde, will sich Beate Oedeko-
ven von der Verbraucherzentra-
le Schleswig-Holstein vor allem 
mit Themen rund ums Wasser 
beschäftigen, und dem Umgang 
mit den Veränderungen des Kli-
mawandels.

Eike Selonke und Christiane Berndt leiten ehrenamtlich den Stamm-
tisch Nachhaltigkeit in Dietrichsdorf. Foto: Münch
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Psalmen im Spiegel
Konzert mit dem Kammerchor der Domkantorei Berlin 

Wahlstorf/ Preetz (t/los). Der 
Kammerchor der Domkantorei 
Berlin tritt im Rahmen seiner 
Konzertreise am Sonnabend, 
5. Oktober auf Gut Wahlstorf 
sowie im Anschluss im Kloster 
Preetz auf. Wer diesen besonde-
ren Hörgenuss in einem ebenso 
besonderen Umfeld nicht ver-
passen möchte, kann sich unter 
info@gut-wahlstorf.com anmel-
den. Das Konzert im Herren-
haus von Gut Wahlstorf beginnt 
um 15 Uhr, das anschließende 
Abendkonzert im Kloster Preetz 
um 19 Uhr. Die musikalische 
Leitung hat Domkantor Adrian 
Büttemeier. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten. 
„Wer singt, betet doppelt“ – die-
ser vielzitierte Satz des spätanti-
ken Theologen und
Philosophen Augustinus um-
schreibt, was man als geheimnis-
vollen Mehrwert der Musik
bezeichnen könnte: Während 
Worte zuweilen eine recht ver-
kopfte Angelegenheit sind,
drückt die Musik mehr aus – sie 
kann Emotionen unmittelbarer 
transportieren, ist sinnlicher
als der trockene Diskurs. Musik 
vermittelt, was zwischen den 
Zeilen steht, erzählt vom Un-
sagbaren, geht direkt ins Herz, 
bleibt als Ohrwurm im Kopf. 

Der Kammerchor der Berliner 
Domkantorei nimmt sich dieses 
Themas an. Den übergeordne-
ten Spiegelrahmen bilden zwei  
Chorstücke, die sich an Schön-
heit gegenseitig übertreffen: Jo-
hann Sebastian Bachs berühmte 

Motette „Komm, Jesu, komm“ 
eröffnet das Chorkonzert, wäh-
rend eine gleichnamige Kompo-
sition von Johann Schelle (1648 
– 1701) den Abend beschließt. 
Gleichsam als Spiegelachse steht 
Knut Nystedts berühmte „Mis-
sa brevis“ im Zentrum, um die 
herum die gespiegelten Werke 
angeordnet sind. Darunter sind 
Vertonungen des 43. Psalms 
(„Richte mich, Gott“) von Felix 
Mendelssohn und Jaakko Män-
tyjärvi sowie Bearbeitungen des 
51. Psalms („Schaffe in mir, Gott, 
ein reines Herz“), die Johannes 
Brahms und Carl Loewe kompo-
nierten. 
Auch der populäre Psalm 23 
(„Der Herr ist mein Hirte“) ist 
vertreten – zunächst in einer 
Fassung des Barockmusikers 
Gottfried August Homilius, die 
sodann auf eine farbenreiche 
Vertonung von Wilhelm Weis-
mann (1900 – 1980) trifft.
Der Kammerchor der Berliner 
Domkantorei ist seit Januar 2023 
im Herzen der Hauptstadt
am Berliner Dom angesiedelt. 
Das junge Ensemble wurde von 
Domkantor Adrian Büttemeier
ins Leben gerufen und hat sich 
der Aufführung anspruchsvoller 
Chormusik verschrieben. 
Die 36 ambitionierten Laiensän-
gerinnen studieren gemeinsam 
à-cappella-Musik von
mittelalterlichen Motetten bis zu 
zeitgenössischen Werken ein. Im 
Wechsel mit den anderen

Chören am Berliner Dom gestal-
tet der Kammerchor Gottesdiens-
te und Konzerte, jährliche
Konzertreisen führen das Ensem-
ble durch die gesamte Bundesre-
publik.
Der Kammerchor ist ab dem 2. 
bis Sonntag, 6. Oktober mit sei-
nem aktuellen Konzertprogramm 
„Psalmen im Spiegel“ unterwegs. 
Weitere Termine: 3. Oktober, St. 
Jürgen Kirche Gettorf, 4. Okto-
ber, Kloster Schleswig, 6. Ok-
tober, St. Servatius Selent und 
Hauptkirche St. Jacobi in Ham-
burg. 

Der Kammerchor der Berliner Domkantorei ist am 5. Oktober in Wahltorf und Preetz zu erleben.  
                                                                                                                                Foto: hfr/ Torsten Klee

Irisch Folk Abend mit 
Paddy Schmidt

Heikendorf (t). Sänger, Ins-
trumentalist und Songwriter 
Paddy Schmidt tritt am 12. 
Oktober auf der Bühne der 
Heikendörper Speeldeel im 
Schulredder auf. Er gilt als 
Kopf der Folk-Rock-Band 
„Paddy Goes to Holyhead", 
die er 1988 gründete. Einen 
seiner über 250 Auftritte im 
Jahr wird Paddy Schmidt 
mit seinem Solo-Programm 
dieses Jahr in Heikendorf 
geben. Zuvor sorgt das Folk-
Duo „Harvey's Wake“ für 
Stimmung. 
Beginn der Veranstaltung ist 
um 19 Uhr. Karten im Vor-
verkauf gibt es in Krügers 
Ecklädchen (Möltenorter 
Weg 55, Heikendorf) oder 
können online reserviert 
werden über www.speelde-
el-heikendorf.de/karten.  Foto: hfr



20

- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

02
. O

kt
ob

er
 2

02
4

Laboe (t). Eine neue Ausstel-
lung unter dem Motto „Bewegte 
Farben - alles andere als Grau“ 
präsentiert das Freya Frahm Haus 
(Strandstraße 15) von Sonn-
abend, 5. Oktober, bis Sonntag, 
20. Oktober. Die Eröffnung findet 
am Freitag, 4. Oktober, um 18 
Uhr statt. In der Ausstellung zeigt 
Christine Lüneburg „abstrakte“ 
Acrylbilder. Deren Besonder-
heit ist eine Maltechnik, die die 
Künstlerin selbst entwickelt hat: 
sie trägt stark verdünnte Acrylfar-
be in unzähligen Schichten auf 
eine strukturierte Leinwand auf. 
Dadurch entsteht „eine optische 

Tiefe“, die Raum für Fantasie öff-
nen soll. Die Werke zeichnen 
sich zudem aus durch kräftige 
und harmonisch aufeinander ab-
gestimmte Farben. Die Künstlerin 
arbeitet in ihrem Atelier in Neu-
Sophienhof (Gemeinde Fargau-
Pratjau).
Inspirationen holt sie sich in der 
Region, etwa eine verwitterte, 
rostige Schiffswand oder der 
schillernde Flügel eines Käfers. 
Inzwischen beschäftigt sich Lüne-
burg auch mit „Dreidimensiona-
lität“. Dabei lässt sie Skulpturen 
aus unterschiedlichen tierischen 
und pflanzlichen Fasern sowie 

„Bewegte Farben - alles andere als Grau“
Neue Ausstellung im Freya Frahm Haus

Laboe (t). „Vom Nichts zum 
Überfluss“, so der Titel einer 
Ausstellung von Ewa Collberg, 
die von Montag, 7. Oktober, bis 
Sonnabend, 30. November, in 
Anja Kleins „Atelier 1“ (Revent-
loustraße 1) zu sehen ist. Die 
Vernissage findet am Sonntag, 
20. Oktober um 16 Uhr statt. Der 
Eintritt ist frei. Der Titel spielt auf 
den künstlerischen Werdegang 
der Künstlerin an. „Das Werk, 
das man malt, ist eine Art, Ta-
gebuch zu führen.“ Dieses Zitat 

Eine Skulptur aus tierischen und pflanzlichen Fasern, und Fundstü-
cken aus der Natur.

 Struktur und kontrastierende Farben zeichnen die abstrakten Acryl-
bilder von Christine Lüneburg aus.   Fotos: hfr

Fundstücken aus der Natur ent-
stehen. Einige dieser Werke sind 
ebenfalls in der Ausstellung zu 
sehen. Christine Lüneburg stu-
dierte Paläontologie und Byzan-
tinische Kunstgeschichte. Zudem 
ist sie ausgebildete Kommuni-
kationsdesignerin. Seit 1995 
arbeitet sie als freischaffende 

Grafik-Designerin, Illustratorin 
und Layouterin für Werbeagen-
turen und Verlage. Seit 1997 ist 
sie auch als freischaffende Künst-
lerin tätig. Das Freya Frahm Haus 
hat geöffnet mittwochs bis sonn-
abends von 14 bis 18 Uhr, und 
sonntags von 13 bis 18 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. 

Malen statt Tagebuch schreiben

von Pablo Picasso habe sie an-
gespornt. „Malerei hat mir den 
Zugang zu meinen vorher nicht 
wahrgenommenen Emotionen 

geöffnet“, sagt 
Collberg, die sich 
„autodidaktisch“ 
in die Malkunst 
eingearbeitet hat. 
Hinzu kommt: 
„Über die Bil-
der gebe ich viel 
von mir preis“, 
verrät sie, doch 
es gebe keine 
Glaubwürdigkeit 
ohne Bereitschaft 
sich entblößt 
zu zeigen, 
ohne dem Be-
trachter zu er-
lauben, hinter 
die Fassade 
des Lächelns 
zu gelangen. 
Das möchte 
sie mit an-
deren teilen. 
Betrachter ih-

rer Kunstwerke seien eingela-
den, „innere Welten zu betre-
ten und sich mit dem ganzen 
Spektrum der Gefühle ausei-

nanderzusetzen“. Ihre Botschaft 
sei lebensbejahend. Denn: „Es 
liegt mir am Herzen, Menschen 
Kraft und Hoffnung zu geben“. 
Aus eigener Betroffenheit wisse 
sie um Krisen. „Diese lassen uns 
wachsen“, ist sie überzeugt. Ge-
öffnet die Ausstellung dienstags 
und donnerstags von 10 bis 13 
Uhr, freitags von 15 bis 18 Uhr; 
oder nach Anmeldung unter Tele-
fon 0173-4303930. 

Ein Bild von Ewa Collberg, das zwei 
Gesichter zeigt. 

Ewa Collberg hat sich autodidaktisch in die Mal-
kunst eingearbeitet.  Fotos: hfr
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Barsbek (t). Der Barsbeker 
Dorfplatz hat es unter die Top 
12 des landesweiten Dorfplatz-
wettbewerbs des Schleswig-
Holsteinischen Heimatbundes 
(SHHB) geschafft. Wie der Hei-
matbund weiter mitteilt, stand 
vor zwei Jahren stand schon 
einmal eine Jury auf dem Dorf-
platz in Barsbek. Damals hatte 
sich die Gemeinde beim „Alle-
enwettbewerb“ des SHHB be-
worben. „Leider erfüllte dieser 
schöne Platz nicht alle Kriterien 
einer Allee, weil zum Beispiel 
kein Weg hindurchführt. Aber 
die Idee eines Dorfplatzwettbe-
werbs war geboren“, berichtet 
Projektleiterin Dagmar And-
resen. Und so kam es, dass sie 
am vergangenen Montag wieder 
mit einer Jury nach Barsbek fuhr. 
Doch dieses Mal für den Wettbe-
werb „Dorfplätze in Schleswig-
Holstein – Lebendige Plätze für 
Mensch und Natur“. Von 25 
Bewerbungen werden 12 Plätze 
nun genauer bewertet und Prei-
se in drei Kategorien vergeben: 
Historische Dorfanger, zu denen 
Barsbek zählt, neuere Dorfplätze 
und Dorfparks. Neben Barsbek 
haben es unter anderem Mei-
mersdorf, Groß Buchwald und 
Brügge in die engere Auswahl 
geschafft. In die Bewertung der 
Jury fließt ein Dreiklang aus 
ökologischen, historischen und 
gesellschaftlich-kulturellen Kri-
terien ein. 
„Der Platz ist vor allem wegen 
der ortsbildtypischen Bebauung 
und dem sehr gut erhaltenen und 
gepflegten Baumbestand in die 
engere Auswahl gekommen. Zu-
sammen mit dem Löschteich mit 

seinem eigenen Baumkranz und 
seiner Biotopstruktur hat er ein 
großes ökologisches Potential“, 
lässt die Projektleiterin durchbli-
cken. Wie die Chancen Barsbeks 
auf einen „Sieg“ stehen – dazu 
will sich Dagmar Andresen noch 
nicht äußern. Denn noch stehen 
Besichtigungen von weiteren 
Plätzen aus. 
Ziel des Wettbewerbs ist es, die 
mediale Aufmerksamkeit zum 
Thema Dorfplätze zu erhöhen. 
Indem die Menschen auf die 
vielseitigen Bedeutungen eines 
intakten, lebendigen Ortskerns 
aufmerksam gemacht werden, 
sollen die Plätze als Kulturgut 
wieder besser geschützt wer-
den, in Zukunft einen wichti-
gen Beitrag im Biotopverbund 
und zur Dorfbegrünung leisten 
sowie das soziale Miteinander 

Barsbek will „Schönster Dorfplatz
Schleswig-Holsteins“ werden 

Kinderpilates
beim TSV Barsbek

Barsbek (t). Spaß, Bewegung 
und Entspannung: Auf diesen 
drei Grundpfeilern ruht das neue 
Angebot Kinderpilates beim TSV 
Barsbek. Es ist für Kinder von 4 
bis 10 Jahren konzipiert. Das 
Training findet jeden Donnerstag 
von 15.45 bis 16.15 Uhr in der 
Sporthalle des TSV Barsbek statt. 
Die Teilnahme an Probestunden 
ist jederzeit möglich, sodass in-
teressierte Kinder auch jederzeit 
einsteigen können.
Kinderpilates wird immer belieb-
ter, da es eine spielerische Mög-
lichkeit bietet, die Fitness und 
das Wohlbefinden von Kindern 

zu fördern. Das Training hilft, die 
Körperhaltung zu verbessern, die 
Flexibilität zu erhöhen und ist 
ein cooler Weg, um Stress abzu-
bauen. 
Ein weiteres Plus: Kinderpilates 
fördert nicht nur die Gesund-
heit, sondern auch den Gemein-
schaftssinn.
Zudem lernen die Kinder auch, 
sich besser zu konzentrieren und 
zu entspannen. Der Spaß steht 
dabei immer im Vordergrund. So 
werden die Übungen häufig in 
Spielen oder in Geschichten ver-
packt, sodass die Kinder begeis-
tert mitmachen.

Den Dorfplatz von Barsbek zieren zahlreiche alte Bäume. Foto: Andresen/ hfr

im Ort verbessern. Bei ihrer 
Auswahl berücksichtigt die Jury 
sowohl historisch-kulturelle als 
auch soziale und naturräumli-
che Aspekte und Gegebenhei-
ten. Ausgelobt sind verschiedene 
Sachpreise zur Gestaltung der 
Dorfplätze. Der Schleswig-Hol-
steinische Heimatbund ist der 
Dachverband für mehr als 200 

Vereine, Verbände und private 
Organisationen, die sich in Fra-
gen der schleswig-holsteinischen 
Heimat- und Kulturpolitik, des 
Naturschutzes und der Denk-
malpflege, der Geschichte des 
Landes, der niederdeutschen 
und friesischen Sprache regional 
engagieren. Seit 2000 hat der 
Verein seinen Sitz in Molfsee.
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Lütjenburg, Markt 19
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Autohaus Seemann GmbH
Hindenburgstraße 17 

24321 Lütjenburg
Tel.: 04381/4016-0 
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Pflanzen und Floristik auf  über 10.000 m² 
Ihre Erlebnisgärtnerei in Lütjenburg • Neverstorfer Straße
Pflanzen und Floristik auf über 10.000 m²

Ihre Erlebnisgärtnerei in Lütjenburg
Neverstorfer Str. 9 • 24321 Lütjenburg

Tel. 0 43 81 - 40 09 - 0
info@gaertnerei-langfeldt.de

Fahrräder · Elektrofahrräder

Apfelzeit in Filippos Erlebnisgarten
Blekendorf (cm). Die golde-
ne Herbstzeit ist da und somit 
auch die Zeit für das herbstli-
che Obst und Gemüse, allen 
voran dreht sich ab jetzt al-
les um den Apfel in Filippos 
Erlebnisgarten. Dieses Jahr 
waren viele Getreide-, Obst- 
und Gemüseernten klima-
bedingt einige Tage früher 
als sonst, das trifft auch auf 
die Apfelernte zu. Die ganz 
frühen Sorten sind bereits 
gepflückt, aber es gibt noch reich-
lich von den Herbstsorten wie 
beispielsweise Holsteiner Cox, 
Boskoop, Elstar oder aus der Gala 
Gruppe Galiwa oder auch Topaz, 
der lange gelagert werden kann 
und eine erfrischende Säure mit 
gutem Aroma hat. Und auch die 
Sorten Rubinette und Wellant sind 
im Angebot, die besonders für All-
ergiker geeignet sind. Diese alten 
Apfelsorten enthalten einen ho-
hen Polyphenolanteil, was sie zu 
potenziellen „Allergiker Äpfeln“ 
macht, denn man vermutet, dass 
dadurch allergene Stoffe im Ap-
fel unschädlich gemacht werden. 
Dieser Stoff führt allerdings auch 

dazu, dass der Apfel sich beim 
Anschneiden schneller braun ver-
färbt, was bei vielen Verbrauchern 
nicht gewünscht ist, deshalb ist 
Polyphenol bei den „Supermarkt- 
äpfeln“ weggezüchtet worden. 
Eine bedauerliche Entwicklung, 
denn der Stoff ist auch als antioxi-
dativ und entzündungshemmend 
bekannt und Zellschäden durch 
freie Radikale können deutlich 
reduziert werden. Umso besser 
aber, dass es Betriebe wie Filip-
pos Erlebnisgarten gibt, wo noch 
ganz viele alte Sorten angebaut 
und vor allem gepflückt werden 
können. Jeder, der vorbeikommt, 
kann in den nächsten Tagen von 

den zwölf Sorten, die im Anbau 
sind, sich bedienen und je flei-
ßiger geerntet wird, umso mehr 
reduziert sich der Kilopreis. Wer 
sich bevorraten will, sollte sich 
besser beeilen, denn erfahrungs-
gemäß ist der Vorrat schnell er-
schöpft. Nach Möglichkeit sollten 
auch eigene Erntebehälter mitge-
bracht werden, das ist nachhaltig 

und spart Ressourcen. Den 
Höhepunkt findet die Apfel-
saison dann am Wochenende 
des 12. und 13. Oktobers im 
großen Apfelsaftpressen Fest. 
Ein riesiger Spaß für Groß 
und Klein! Mit eigener Mus-
kelkraft können die Besucher 
mit dem Team von Filippos 
Erlebnisgarten Apfelsaft pres-
sen und diesen natürlich 
auch abgefüllt erwerben. Zu-
vor werden die Äpfel gemein-
sam zerkleinert und umge-
füllt, bevor dann mit vollem 
Einsatz gepresst wird. Fla-
schen für die Abfüllung wer-
den gestellt oder man bringt 
ganz einfach seine eigenen 
mit. Und es gibt auch ansons-
ten viele Leckereien rund um 

den Apfel, köstliche Apfelkuchen, 
Bratäpfel und vieles mehr. Und 
wer sich zusätzlich mit anderem 
leckeren Herbstgemüse und Obst 
eindecken möchte, kommt auch 
auf seine Kosten: die Speisekür-
bissaison beginnt ebenfalls und 
auch Birnen der Sorten Confe-
rence oder Vereinsdechant sind 
im Angebot.

Die Äpfel bei Filippos Erlebnisgarten 
sind reif für die Ernte und den Verzehr.

- Anzeige -

Apfelpressen- ein Heidenspaß für die 
ganze Familie.  Fotos: hfr
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Landcafé

Meine Mode 
auf 3 Etagen im 
Modehaus Mews.
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Inh. Christiane Holst
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DE-ÖKO-006

Unsere
Fleischpakete
(10 kg, 20 kg u. 30 kg
auch andere Größen möglich)
enthalten Folgendes:
♦ Hackfleisch ♦ Rouladen
♦ Gulasch ♦ Braten
♦ versch. Sorten Steak
♦ Beinscheibe auf Anfrage
Wir verkaufen nur nach Vorbestellung

Pro kg

18,- €

Schule und Unternehmen netzwerken in Hohwacht
Hohwacht (t/mm). „Ar-
beiten, wo andere Ur-
laub machen“ so das 
Motto, unter dem sich 
Vertreter aus Schule und 
Unternehmen des bun-
desweiten Netzwerks 
„Schulewirtschaft“ in 
Hohwacht getroffen hat-
ten. Zum vierten „schu-
wi-net-plö“ im „Haus 
am Meer“ hatten Margrit 
Gebel als Landeskoor-
dinatorin für Schleswig-
Holstein und Wolfgang 
Lilienthal, Geschäftfüh-
rer des Unternehmens-
verbandes Ostholstein/
Plön eingeladen. 
Unter den mehr als drei-
ßig Teilnehmern war 
auch war Petra Gaede 
von der Handwerks-
kammer Lübeck dabei. Sie be-
richtete über das „Freiwillige 
Handwerksjahr“. Diese Initiative 
böte Jugendlichen Gelegenheit, 
nach der Schule ein Jahr lang in 
verschiedene Handwerksberu-

fe hineinzuschnuppern. Das sei 
ein wichtiger Schritt, um junge 
Menschen für das Handwerk zu 
begeistern und gleichzeitig dem 
Fachkräftemangel entgegenzu-
wirken. 

Jennifer Duggen von der För-
desparkasse stellte das Projekt 
„Hop-on,hop off- die Company-
Tour“ vor. Dabei können Schüler 
an einem Tag vier verschiedene 
Unternehmen der Region besu-

chen und einen Blick 
hinter die Kulissen wer-
fen. Dieses Konzept, 
das in anderen Regio-
nen bereits erfolgreich 
umgesetzt wurde, soll 
nun auch in der Region 
Plön jungen Menschen 
einen praxisnahen Ein-
blick in die regionale 
Wirtschaft ermögli-
chen. 
Barbara Kempe von der 
Kreisverwaltung Plön 
motivierte Unterneh-
men, der kostenlosen 
Plattform „Praktikums-
börse KielRegion und 
Neumünster“ beizu-
treten, um freie Prak-
tikumsplätze anzu-
bieten. So könnten 
Schüler und Unterneh-

men schnell und unkompliziert 
zueinander fi nden, hob sie her-
vor. Weitere Informationen über 
das Netzwerk sind zu fi nden 
unter: https://schulewirtschaft-
schleswig-holstein.de

Das sind die Teilnehmer des vierten Netzwerk-Treffens „schuwi-net-plö“.  Foto: hfr
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Frauenärzte
Heikendorf

Tel. 0431/24498

Tel. 0431/242862
Textilpflege
Heikendorf

Inh. Beate Tietjens
Chem. Reinigen - Mangeln - Waschen

DIANA BADER
PHOTOGRAPHY

Portrait-, Pass- & Bewerbungsbilder, uvm.
Telefon: 0431 2378854

Marc Menzel

0431 / 24 25 76

Hausarztpraxis Heikendorf
Dr. Ulrich Barzantny 
und Marit Kayser

Tel. 0431/24442
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Heikendorf (t/los). Der Freun-
des- und Förderverein Heiken-
dorfer Rathauskonzerte lädt 
zur ersten Veranstaltung in der 
Saison 2024-25 ein: Zum Auf-
takt der Reihe am Sonnabend, 
12. Oktober spielt das Kieler 
Streichquartett. Nora Piske, Anne 
Schnyder, Sarah Pape und Volker 
Bohnsack haben musikalische 
„Leckerbissen“ von Beethoven, 
Mendelssohn und Brahms im 
Programm und beginnen um 17 
Uhr in der Offenen Ganztags-
schule (OGTS), Schulredder 3 a. 
Der Eintritt kostet 15 Euro, Schü-
ler und Studenten zahlen 5 Euro 
- nur Abendkasse, ausreichend 
Plätze sind vorhanden.
Für Musikfreunde dürfte es mit 
Felix Mendelssohn, op.44,2, e-
Moll, Ludwig van Beethoven, 
op.95, f-Moll und Johannes 
Brahms, op. 51, c-Moll ein be-
sonderer Konzertabend werden. 
Die Kieler sind das erste Mal bei 
den Heikendorfer Rathauskon-
zerten zu Gast. Gegründet hat 
sich das Ensemble bereits 2017. 
Die Musiker hatten damals schon 
lange Zeit in unterschiedlichen 
Kombinationen miteinander 
Kammermusik gemacht. Dar-
aus entwickelte sich eine starke 
künstlerische wie menschliche 

Verbundenheit. Nora Piske (1.Vi-
oline) studierte in Detmold und 
Berlin und besuchte Meisterkur-
se bei namhaften Geigern. Ihre 
Liebe zur Kammermusik führte 
dazu, dass sie 1999/2000 mit ih-
rem Klaviertrio Stipendiatin des 
Deutschen Musikrats wurde. 
Seit 1999 ist sie festes Mitglied 
im Kieler Philharmonischen Or-
chester. 

Saisonstart der Heikendorfer Rathauskonzerte 2024-25 

Zum Auftakt Mendelssohn, Beethoven und Brahms

Ebenfalls seit 1999 ist Anne 
Schnyder (2. Violine) Mitglied 
des Philharmonischen Staatsor-
chesters Hamburg. In Zürich ge-
boren, studierte sie Violine und 
Kammermusik in Zürich, Lübeck 
und Winterthur. Wohnhaft in 
Kiel, leitet sie seit 2003 die Ca-
merata Kiel als Konzertmeisterin 
vom 1. Pult aus.
Sarah Pape studierte Geige und 

Bratsche in Lübeck und besuch-
te verschiedene Meisterkurse im 
In- und Ausland, bevor sie eine 
Festanstellung bei den Stuttgarter 
Philharmonikern erhielt. 2006 
kehrte sie nach Kiel zurück und 
ist seitdem Mitglied im Philhar-
monischen Orchester Stadt Kiel.
Volker Bohnsack studierte zu-
nächst Cello in Lübeck und Ros-
tock. 
Musikalisch prägend waren vor 
allem zahlreiche Meisterkurse 
sowie die langjährige Mitglied-
schaft in verschiedenen Kam-
mermusikensembles. Volker 
Bohnsack ist Solist und Kammer-
musiker und spielt als Gast mit 
der Deutschen Kammerphilhar-
monie Bremen, dem Orchester 
der Bayerischen Staatsoper Mün-
chen, bei den Kieler und Rosto-
cker Orchestern sowie den Ham-
burger Symphonikern.
Bis Mai 2025 gibt es fünf weitere 
Konzerte, deren Termine mit Aus-
nahme des Neujahrskonzerts am 
Freitag, 3. Januar stets auf Sonn-
abende fallen. 
Die Veranstalter konnten hoch-
karätige Ensembles und Musiker 
engagieren, die musikalisch viel-
fältige Veranstaltungen verspre-
chen. So folgt am 30. November 
ein Auftritt des Vokalensembles 

Das Kieler Streichquartett spielt am 12. Oktober in der Heikendorfer 
OGTS.   Foto: hfr
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Dorfstraße 17 | Heikendorf  
Tel. 0431 - 77 77 7

www.freilauf-heikendorf.de

Prophylaxe

Implantologie

Bleaching

Vollkeramik

Am Schmiedeplatz 2
24226 Heikendorf
Tel 0431/241249

Zahnärzte

Dr. Joern Diercks
Heiko Evers

Heikendorfer Weg 81
24248 Mönkeberg
Tel 0431/23442

Mo.-Do.
08.00 - 20.00
Fr.
08.00 - 18.00

Neue Praxisräume im Ärztehaus!

STAHL + METALL

Inhaber Axel Lubitz · 24226 Heikendorf · Tel 0431 - 658 77 38

Alu- u. Kunststoff Fenster & Haustüren
Geländer,Treppen

Edelstahl- /Stahlkonstruktionen
Aluminium, Glasfassaden

Wintergärten

NEU NEU NEU
Terassenüberdachungen
aus eigener Herstellung

Dorfstraße 17 · 24226 Heikendorf
Telefon 04 31 / 24 25 76 · Fax 04 31 /24 34 11

Einfach über den QR-Code
die App runterladen. 

App öffnen und E-Rezept einlösen. 
Medikamente abholen oder liefern lassen.

E-Rezept mit der Gesundheitskarte vorbestellen?
Mach ich mit der mea-App der Apotheke am Rathaus.
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Autorenlesung
mit Silke von Bremen

Heikendorf (t). Am Donnerstag, 
10. Oktober (19 Uhr) liest Silke 
von Bremen in der Bücherinsel 
(Hafenstraße 22) aus ihrem Buch 
„Stumme Zeit“. Der Eintritt kostet 
10 Euro. Karten sind in der Bü-
cherinsel erhältlich. Aus Platz-
gründen wird um rechtzeitige 
Reservierung gebeten. 

Autorin Silke von Bremen ist im 
Alten Land aufgewachsen. Der 
Liebe wegen verschlug es sie 
nach Sylt, wo sie seit den neun-
ziger Jahren als Heimatforscherin 
lebt. Ihr Roman handelt vom gro-
ßen Schweigen, Familiengeheim-
nissen und führt in das dunkle 
Kapitel der Inselgeschichte.

Vorverlegung
des Wochenmarktes

Heikendorf (as). Aufgrund 
des Tages der Deutschen Ein-
heit wird der Heikendorfer 
Wochenmarkt von Donners-
tag auf Mittwoch, 2. Oktober, 
vorverlegt. Ein weiterer Markt-

Mittwoch ist für den 30. Ok-
tober, vorgesehen wegen des 
Reformationstages am 31. Ok-
tober. Die Marktstände sind 
wie üblich von 14 bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Quartonal. Das renommierte 
Männerquartett greift die Vor-
weihnachtszeit thematisch auf 
und bezaubert seine Zuhörer mit 
adventlicher, traum- und sagen-
hafter Vokalmusik für vier Män-
nerstimmen. Wunderbare Arran-

gements vieler Lieder aus dem 
deutschen und angelsächsischen 
Sprachraum prägen diesen stim-
mungsvollen Abend. 
Das neue Jahr 2025 beginnt 
schon fast traditionell mit einem 
Neujahrskonzert des Frieling-

haus Ensembles. Voraussichtlich 
wird es in der seltenen Beset-
zung als Streichquintett mit zwei 
Celli nach Heikendorf kommen. 
Wegen Problemen bei der Ter-
minabstimmung mit der Elbphil-
harmonie, wo das Frielinghaus 
Ensemble ebenfalls konzertiert, 
wird dieses Sonderkonzert dies-
mal ausnahmsweise am Frei-
tag, 3. Januar, um 17 Uhr in der 
OGTS stattfinden.
Bereits am 22. Februar kommt 
die ukrainische Pianistin Kate-
ryna Titova aus Berlin nach Hei-
kendorf. Sie spielt Werke aus der 
Epoche der Romantik.  
Am 29. März 2025 erwartet der 
Freundes- und Förderverein Hei-
kendorfer Rathauskonzerte das 
Trio Adorno - aller guten Dinge 
sind drei, den zweimal war der 
Termin bereits entfallen. 
Die Saison der Rathauskonzerte 
schließt mit einem besonderen 
„Bonbon“ am 24. Mai 2025. 
Dieses gestaltet die 1. Solo-Hor-

nistin der NDR Elbphilharmonie 
Claudia Strenkert zusammen mit 
zwei weiteren Mitgliedern des 
Orchesters. Auf dem Programm 
steht Kammermusik für Horn, 
Flöte und Klavier. Weitere Infos: 
www.heikendorfer-rathauskon-
zerte.de

Gemeindevertretung 
Heikendorf tagt

Heikendorf (t). Die Gemeinde-
vertretung Heikendorf tagt wie-
der am Mittwoch, 9. Oktober 
2024 um 19 Uhr im Ratssaal des 
Rathauses. Der öffentliche Teil 
bietet unter TOP 3 Bürgern Ge-
legenheit, sich in der Einwohner-
fragestunde zu Themen zu erkun-
digen. Weitere Punkte sind unter 
anderem „Leben und Wohnen 
Alte Schule“, die Errichtung eines 
Schutzstreifens für die sichere 
und fahrradfreundliche Gestal-
tung von Straßen, die Errichtung 
einer Freiflächen-PV-Anlage am 

Haffkamper Weg mit der Mög-
lichkeit einer Bürgerbeteiligung 
sowie Maßnahmen im Rahmen 
des Ostuferverkehrskonzeptes. 
Beratungen und Beschlussfassun-
gen betreffen unter anderem ein 
Parkraumbewirtschaftungs- und 
Verkehrskonzept, die Prioritä-
tenliste bezüglich Straßenausbau 
und -instandsetzung sowie die 
Neufassung der Benutzungs- 
und Entgeltordnung für die Ge-
meindesporthalle. Unter TOP 15 
schließen Anfragen den öffentli-
chen Teil der Tagesordnung ab. 
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Erfahrener Dachdecker sucht Ar-
beit. Tel. 0151-10907012

Rentner für leichte Gartenarbeit ge-
sucht, Heikendorf. Tel. 0431
2394233

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Stellenanzeigen
im 

probsteer
sind

überraschend 
günstig.

Lassen Sie  
sich von uns 

beraten!
Tel. 0800 - 45 40 111

Ehrenamtliche Leseförderung auf der Erfolgsspur
Initiative MENTOR – die Lesehelfer:innen feierte einjähriges Bestehen  

Preetz (tg) 10 teilnehmende 
Schulen im gesamten Kreisge-
biet, 60 ehrenamtliche Mentoren 
(Lesehelfer:innen) und 65 Kinder, 
die über das Projekt eine Leseun-
terstützung erfahren, - das sind 
beeindruckende Zahlen, die die 
Initiative nach einem Jahr aufwei-
sen kann. In einer kleinen Feier-
stunde in der Mensa der Schulen 
am Hufenweg wurde der erste 
Geburtstag dieses besonderen eh-
renamtlichen Projektes kürzlich 
gebührend gefeiert. Der Schirm-
herr, Landrat Björn Demmin, war 
an diesem Tag zwar verhindert, 
überbrachte aber schriftlich die 
herzlichsten Grüße aus dem Plö-
ner Kreishaus. „Mentor ist eine 
wertvolle Unterstützung, um die 
Lesekompetenz und das Selbst-
bewusstsein der Kinder zu stär-
ken und das Leben der Kinder ein 
Stück weit besser zu machen“, so 
Demmin in seiner Briefbotschaft 
an die Anwesenden. Die Ursprün-
ge von MENTOR gehen ein Jahr 
zurück. 2023 lud Charlotte Rei-
mann vom Lesefördernetzwerk 
SH zu einem Treffen zum Thema 
Leseförderung ein. Hier trafen sich 
Gesa Gilbert und Elisabeth Krefft-
Behrsing zum ersten Mal und be-
schlossen, etwas für die Leseun-
terstützung der Kleinsten im Kreis 
Plön zu tun. Später kamen noch 
Beate Frühauf und Gudrun Kranz 
dazu. Die vier bilden aktuell das 
Koordinationsteam von MENTOR 
im Kreis. „Ich bekam in einem 
Elternabend mit, wie schwierig 
es für die Schulen ist, Kinder, die 

Schwierigkeiten beim Lesen ha-
ben, diese über die Schule hinaus 
zu fördern bzw. zu unterstützen“, 
schilderte Gesa Gilbert. Die Pro-
jektidee war in der Welt und auch 
das Ziel, eine kreisweite Unter-
stützung anzubieten, „damit nicht 
jede Schule sich selber kümmern 
muss“, so Gesa Gilbert weiter. 
Nach einiger Suche konnte mit 
dem Kreisjugendring und seiner 
Referentin, Alina Marxen, eine 
stabile Trägerschaft für die Initi-
ative gefunden werden. „Vielen 
Dank an die vielen ehrenamtli-
chen Helfer, Mentor:innen und 
Unterstützer, die mit viel Herzblut 
bei der Sache sind und die Kinder 
fördern“, unterstrich Alina Mar-
xen in ihrem Grußwort. Die Idee 
hinter MENTOR: Jeder Mentor/
jede Mentorin bietet als ehren-
amtliche Hilfe einmal pro Woche 
einem Grundschulkind eine Lese-
stunde an und das möglichst über 

ein ganzes Schuljahr hinweg. 
„Jeder Mentor entscheidet selber, 
wie er die Lesestunde gestaltet, 
je nach Interessen und Können 
des Kindes“, erklärte Gesa Gil-
bert. Das Koordinationsteam 
betreut die ehrenamtlichen 
Mentor:innen und hält Kontakt 
mit den Schulkoordinator:innen, 
das sind Lehrer:innen, die als 
Ansprechpersonen an den jewei-
ligen Grundschulen fungieren. 
Rektor Thomas Lange von der 
Rodomstorschule in Plön, an der 
aktuell 10 Kinder über MENTOR 
gefördert werden, unterstrich 
in seinem Erfahrungsbericht die 
große Bedeutung, des Leseförder-
projektes. „Wir haben nur gute 
Rückmeldungen erhalten, auch 
von den Eltern.“ Der Schulleiter 
hob hervor, wie wichtig es ist, 
Durchhaltevermögen zu haben: 
„Es ist ein ständiges Miteinander 
und alle Beteiligten müssen eng 

zusammenarbeiten“, so Thomas 
Lange weiter. Joachim Obry gab 
einen Einblick, in seine Erfahrun-
gen als Mentor. Der Plöner hatte 
bei der Gestaltung seiner Lese-
stunden auf Erfahrungen in sei-
ner Kindheit zurückgegriffen und 
die Leseförderung für sein Kind 
spielerisch ausgerichtet, über ein 
selbstgestaltetes Memory. Sein 
Fazit: „Ich kann das Kind nur un-
terstützen, den Lernwillen kann 
ich nicht beeinflussen, - aber 
die Arbeit als Mentor macht viel 
Spaß.“ Achim Helbing, Schulko-
ordinator und Ansprechpartner 
von Mentor an der Preetzer Her-
mann-Ehlers-Schule, schilderte 
seine Erfahrungen und lobte die 
Unterstützung der ehrenamtli-
chen Lesehelfer:innen. „Wir sind 
froh, sie zu haben und würden 
auch neue jederzeit begrüßen“, 
betonte der Grundschullehrer. Er 
ermutigte in seiner Ansprache alle 
Beteiligten, ihr Ziel, im Sinne der 
zu fördernden Kinder, weiterzu-
verfolgen, auch wenn der Erfolg 
oft nur schwer messbar ist. Die 
Lesekompetenz der Kinder hängt 
einfach von zu vielen Faktoren 
ab, so Helbing. Das Koordinati-
onsteam freut sich immer, über 
neue Mentor:innen, die in ihrer 
Freizeit Lesestunden in den Schu-
len anbieten möchten. Auch neue 
Schulen im Kreis Plön sind herz-
lichen willkommen, dem Projekt 
beizutreten. Kontakt: mentor-
preetz.kb@gmail.com. Weitere 
Informationen: www.kjr-ploen.
de/mentor.

Alina Marxen  (v.l.) gratulierte dem MENTOR-Koordinationsteam: 
Elisabeth Krefft-Behrsing, Gesa Gilbert, Beate Frühauf und Gudrun 
Kranz.
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Online-Bewerbung und Infos über den QR-Code 
oder auf www.amt-schrevenborn.de

Das Amt Schrevenborn 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Mitarbeiter*in für die 
Vor-Ort-Betreuung geflüchteter 
Menschen

Das A m t  L ü t j e n b u r g
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

S a c h b e a r b e i t u n g
i n  d e r  F i n a n zv e r w a l t u n g  ( w /m /d )

als Krankheitsvertretung, zunächst befristet auf 2 Jahre
in Vollzeit. Eingruppierung bis zur EG 9a

Anforderungen sowie weitere Informationen
finden Sie im Internet unter 

www.amt-luetjenburg.de („Stellenausschreibungen“)

A m t  L ü t j e n b u r g ,
 -  D e r  A m t s v o r s t e h e r  -  

N e v e r s t o r f e r  S t r .  7 ,  2 43 2 1 L ü t j e n b u r g

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Zusteller/in

werden!  

KRÖTEN verdienen?

                Jeden Mittwoch in einem 
                Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
          Bewerben Sie sich jetzt
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Mönkeberg 
• Lutterbek • Wisch • Wendtorf 
• Krummbek • Klausdorf 
telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen der Entsorgungs-
wirtschaft und suchen sofort in Festanstellung in Teilzeit eine

Kaufmännische Angestellte (m/w/d) für 
Kasse und Fahrzeugwaage

Die vollständige Stellenanzeige finden Sie auf unserer Homepage.
Wir freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Abfallwirtschaftzentrum Rastorf GmbH & Co. KG
Henning Becker
Hohneichen 20, 24211 Rastorf
04307 / 8367-0 
www.awz-rastorf.de
jobs@awz-rastorf.de

Online-Bewerbung und Infos über den QR-Code 
oder auf www.amt-schrevenborn.de

Das Amt Schrevenborn 

sucht zum 01.12.2024 befristet

eine/n Sachbearbeiter*in für 
den Bereich Hochbauprojekte
in Teilzeit.

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Dein persönliches Nachrichtenportal Powered by: PROBSTEER

Individuelle Beratung in Schönkirchen:

Arbeit, Weiterbildung, Förderung bei Frau und Beruf 
Schönkirchen (t). Frau und Be-
ruf bietet in Schönkirchen den 
nächsten Beratungstag für Frauen 
am 15. Oktober an. Persönliche 

Termine können für die Zeit zwi-
schen 9 und 12 Uhr vereinbart 
werden. Die Beratung findet im 
Gemeindebüro Schönkirchen, 

Mühlenstraße 48 statt. Thema-
tisiert werden sämtliche Fragen 
zum Beruf, von drohender Ar-
beitslosigkeit über Berufsfindung 

bis hin zum Wiedereinstieg nach 
der Kinderzeit. Anmeldung unter  
04331-943 9105 oder per Email 
an fub@diakonie-altholstein.de. 



Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Kaufe gebrauchte 

Japaner, Toyota, Hyundai, Seat, 
VW, Kia, Opel, Renault, Ford 

Tel. 0151-20 29 77 32

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877
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Puma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp,  
 16.455,– AH Kania
S-Max ST Line, ET 07/19, 121 kW, 60.900 km, 
met magnetic, adaptive LED-Scheinwerfer, Frei-
sprecheinrichtung Bluetooth, PDC v. + h., ABS, 
ESP, ASR, Rückfahrkamera, el. Heckklappe, 
Alufelgen Ganzjahresreifen, Sitzhzg. v., Naviga-
tionssystem Touchscreen, 3. Sitzreihe EasyFlod-
Falt System, KeyFree System, el. FH rundum, el. 
Servo, Multifunktionslederlenkrad heizbar,  
 26.145,– AH Kania

Jeep
Cherokee Longitude 2.2, EZ 08/20, 143 kW, 87 
tkm, billet silver met. clear coat, Navi, AHK ab-
nehmbar, 2-Zonen-Klimaauto., beheizbare Front-
scheibe, Soundsys., ambiente Licht, SHA, Totwin-
kelass., ZV, BT, MFL, el. Sitzeinstellung, LMF                        
 21.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Citan 111 CDI Tourer Edition, 05/20, 85kW, 
82.685km, brillantsilber met., Klimaauto., SHZ, 
Navi, Freisprechanl., BT, PDC h., Rückfahrkame-
ra, NSW, Tempomat, LMF, Regensensor  
 17.980,– OHLA-Automobile GmbH

Corsa 1.5 Diesel Edition, EZ 09/20, 74kW, 
94.912 km, Rückfahrkamera, Klimaauto., PDC h., 
SHZ, beheizb. Ledersportlenkrad mit Multifunkti-
on, Multi Media Navi Pro, Freisprecheinrichtung, 
Apple Car Play / Android Auto, Tempomat, Regen-
sensor, Außenspiegel el. verstellbar      
MwSt. ausweisbar!          9.950,– AH Estorff
Adam 1.4 Open Air, EZ 12/16, 64 kW, 31.246 km, 
ardenblau, LMF, el. Faltverdeck, beheizb. Leder-
lenkrad, SHZ; Klimaauto., Tmpomat, Radio 4.0 
Intellilink, PDC hinten, LED-Tagfahrlicht, Regen-
sensor             12.950,– AH Estorff
Crossland X 1.2 Turbo Innovation, EZ 09/18, 
96 kW, 58.393 km, onyxschwarz, Klimaauto., 
beheizb. Lenkrad, Apple CarPlay, Start/Stop-Au-
tomatik, BT, Freisprechanl., PDC v. + h., beheizb. 
Frontscheibe, SHA, NSW, Tempomat, Regensen., 
LED-Tagfahrlicht, Panoramadach, LMF        
 13.980,– OHLA-Automobile GmbH

Q3 TSFI Bella, EZ 01/14, 110 kW, 48.800 km, 
misanorot, Navi Audi Sound, Freisprecheinrichtg. 
Bluetooth, ParkDistanceControl hi., Fahrerin-
formationsyst., ABS&ESP&EDS, Zentralverg. 
fernbedient, Dynamikfahrwerk, Bordcomputer, 
KomfortKlima, Dachreling schwarz, Alufelgen, 
AdvancedKeySystem, Nebelscheinw., Sportsitze 
vorn beheizb., FH el. rundum, Außenspiegel el. 
anklappbar, Front- ,Kopf- & Seitenairbags, Servo 
el., Xenon Schweinw. Plus  19.618,– AH Kania

500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 10.500 km, arktis-
weiss, Abstandstempom., dig. Display, Kamera, 
Klimaaut., Navi,  Sitzhzg., Soundsystem, Ver-
kehrszeichenerk.    
 22.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.500 km, ozean-
grün, automatik, Navi, Klimaauto., Soundsys., Ver-
kehrszeichenerk., Ambiente licht, Spurhalteass., 
BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad 23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fiesta Trend, EZ 5/19, 52 kW, 71.200 km, frost-
weiss, FordAudiosystem, Freisprechanl., Licht-
sensor, Sitzheizung vorn,  Berganfahrassist., 
ABS&ESP&ASR, Zentralverriegelung ferndb., 
Frontscheibe beheizb., Bordcomputer, Klimaanl., 
Ganzjahresreifen, el. FH rundum, Rücksitze geteilt 
klappb., Wärmeschutzverglasung, el. Servolen-
kung, Multifunktionslenkrad, Schadstoffnorm Eu-
ro6dTemp  9.867,– AH Kania

Mokka X Innovation 1.4 Turbo, EZ 06/19, 68.109 
km, 103 kW, onyxschwarz met., LED-Licht, LMF, 
Reserverad, Rückfahrkamera, Klimaauto., PDC 
v. & h., NSW, Radio Intellilink mit BT u. USB, el. 
Außenspiegel klappbar, Bordcomputer, Lederlenk-
rad, Tempomat, AGR Sitz          14.450,– AH Estorff
Corsa Innovation, 3/21, 55 kW, 31.000 km, jade-
weiss, Audiosyst. Touchscreen, Rückfahrkamera, 
LED-Scheinwerfer, Tempomat, Panaromadach, 
ABS&ESP&ASR, Panoramadach, Multifunktions-
lenkrad heizb., Bordcomputer, Klimaautomatik, 
Dach in Kontrastfarbe schwarz, ParkDistanceCon-
trol v.& h., Verkehrszeichenerkennung, Alufelgen, 
Spurhalteassist., el. FH rundum, el. Servolenkung, 
Fron- & Seitenairbags, Fernlichtassist.   
 14.861,– AH Kania
Astra K ST Edition 1.2 Turbo, EZ 03/21, 29.993 
km, 81 kW, onyxschwarz, AGR-Fahrersitz, Klima-
auto., Shz., beheizb. Ledersportlenkrad, Navi 4.0 
Intellilink, Tempomat, PDC v. + h., LED-Tagfahr-
licht, NSW, LMF, Solar Refl.-Windschutzscheibe, 
Sicherheitsnetz, el. verstell- und heizbare Außen-
spiegel                         
MwSt. ausweisbar!  14.950,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 28.173 
km, 100 kW, chilirot, beheizb. Ledersportlenk, 
Frontkollisions- & Müdigkeitsw., Geschwindig-
keitsregl., LED Rückl. & Matrix Schweinw. &, LM-
Felgen, Klimaaut., Massagesitz Fahrer, Sitzhzg., 
Multimedia Navi Pro m. DAB+, NSW, Parkpilot hi., 
Verkehrsschilderk.    
MwSt. ausweisbar  17.950,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2, EZ 07/21, 96kW, 
25.549km, mondsteingrau met., Rückfahrkamera, 
AGR-Fahrersitz, Klimaauto., beheizb. Frontschei-
be, 16“ LM-Räder, beheib. Lederlenkrad, Shz., 
Multimedia Navi Pro, NSW, LED-Tagfahrlicht, 
Head-Up Display, Toter-Winkel-Warner, Verkehrs-
schilderk., Regensen.  17.950,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 
24.427 km, 100 kW, tiefquarz grau, aut. Ab-
blendl. m. Tunnelerk., beheizb. Ledersportle-
nkr., Geschwindigkeitsregl., Frontkollisions- & 
Müdigkeitsw., Klimaaut., LED-Tagfahrl. & Ma-
trix Schweinw., Multimedia Navi Pro, Parkpi-
lot hi., Regensensor, Sitzhzg., Spurhalteass.   
MwSt. ausweisbar   18.450,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 05/21, 19.716 
km, 100 kW, diamantschwarz, LMF; Matrix-LED 
Scheinwerfer, Massagesitz, SHZ, beheizbares 
Ledersportlenkrad, MFL, Klimaauto., Multimedia 
Navi Pro, Tempomat, PDC hinten    
MwSt. ausweisbar!          18.950,– AH Estorff
Mokka-E Ultimate, EZ 03/21, 22.397 km, 100 kW, 
matschagrün, Rückfahrkamera, Klimaauto., Multi 
Media Navi Pro, shz., beheiz. Ledersportlenkrad, 
LED-Tagfahrlicht, NSW, Toter-Winkel-Warner, Ver-
kehrsschilderk., Tempomat, Wireless Phone Char-
ging, LM-Räder   
MwSt. ausweisbar!  20.450,– AH Estorff
Grandland GS 1.2 Turbo AT8, EZ 01/23, 12.188 
km, 96 kW, rubinrot, 18“ LMF mit Allwetterreifen, 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Ledersportlenk-
rad, Shz., LED-Scheinwerfer, PDC v. & h., Rück-
fahrkamera, Tempomat, el. Heckklappe, AHK 
abnehmb., Vordersitze el. verstellbar, Klimaauto., 
Keyless Go, DAB Radio + Navi + BT + FSE, Mittel-
armlehne            
MwSt. ausweisbar!        27.950,– AH Estorff

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 
SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF              14.980,– OHLA-Automobile GmbH

Arona Style, EZ 2/18, 85 kW, 91.300 km, can-
dyweiss, Navigationssystem SeatMedia plus, Ap-
pLink &Touchscreen, Tempomat, LED Hecklam-
pen, ABS, ESP, ASR, ESC, el. Differenzialsperre, 
Berganfahrassistent, Bordcomputer, Klimaautom., 
Notbremsassistent, 17“ LM-Felgen, Multifunkti-
onslederlenkrad, Einparkassistent & Rückfahr-
kamera, el. FH rundum, Winterpaket, Totewinkel 
Assistent,  13.818,– AH Kania
Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona FR 1.6 TDI, EZ 06/18, 62.765 km, 85 kW, 
mitternachtsschwarz, Audio-Navigationssystem 
mit Touchscreen-Display, Full Link, induktives 
Laden für Smartphones, DAB+, CD-Player, Tot-
winkelwarner, SHA, autom. Fahrlicht, PDC v. + 
h., Rückfahrkamera, Shz. v., AUX-IN  + 2x USB-
Anschluss                      14.690,– AH Estorff
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                              
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH

Kamiq Monte Carlo 1.0 TSI, EZ01/21, 81 kW, 
73.000 km, corridarot, Klimaauto., MFL, Lederlen-
krad, Apple CarPlay, Start/Stop-Automatik, LED-
Scheinwerfer, PDC v. +h., Tempomat, SHA, AHK 
schwenkbar, LMF, SHZ   
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.458,– OHLA-Automobile GmbH

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet.  

www.probsteer.de
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Laboe, Schwanenweg 34
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Wohnen bleiben! Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angenehm. 
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„Lichtdurchfluteter kann man das nicht malen“
Künstlermuseum freut sich über außergewöhnliches Bild von Georg Burmester

Heikendorf (mm). Die Samm-
lung des Künstlermuseums 
Heikendorf ist um ein bedeu-
tendes Gemälde reicher. Dank 
„Fielmann Museumsförderung“ 
darf sich das Museum (Teich-
tor 9) über ein Werk von Ge-
org Burmester freuen. „Es ist 
ein wirklich herausragendes 
Gemälde aus der Zeit des Im-
pressionismus“, sagte Museums-
leiterin Sabine Behrens voller 
Begeisterung bei der feierlichen 
Übergabe. „Lichtdurchfluteter 
kann man ein Probsteier Ge-
höft nicht malen“, schwärmt sie. 
Zumal man in dieser Phase des 
Impressionismus keineswegs so 
stark mit Lichteffekten gearbei-
tet habe. Ebenfalls spannend sei 
das kontrastierende Spiel mit 
offenen und geschlossenen Tü-
ren. Bemerkenswert sei zudem, 
dass Burmester das mehrteili-
ge Gehöft von der Landschaft 
entkoppelt habe, erläutert die 
promovierte Kunsthistorikerin, 
während sie wertschätzend zu 
Constanze Köster blickt, die die 
Anerkennung zurückgibt. „Ich 
freue mich ebenfalls, dass das 
Bild hier in Heikendorf gelandet 
ist. Denn hier passt es am besten 
hinein“, sagt die Frau von der 
Fielmann Museumsförderung 
zufrieden. Ins gleiche Horn stößt 
Ulrich Steffen: „Dieses Gemälde 

trifft perfekt den 
Sinn des Künst-
lermuseums“, un-
terstreicht der Ge-
schäftsführer der 
Heinrich-Blunck-
Stiftung, die Träger 
des Künstlermu-
seums ist. Denn 
neben Heinrich 
Blunck sei Ge-
org Burmester 
ein Mitbegründer 
der ehemaligen 
Künstlerkolonie 
gewesen. Auch 
Steffen zeigt sich 
dankbar, dass 
Fielmann dem 
Künstlermuseum 
Heikendorf wohl-
wollend gesinnt 
ist: „Als kleines Museum ohne 
eigenen Einkaufsetat kämen wir 
sonst niemals zu einem solch 
interessanten Bild“, meint er. „Es 
stammt aus einer Kunstsamm-
lung der HSH Nordbank“, verrät 
Köster. Nicht nur den Preis für 
das Bild auf einer Auktion habe 
Fielmann bezahlt, sondern auch 
die Kosten für professionelles 
Reinigen, und einen neuen Rah-
men. Das Engagement seines 
Arbeitgebers in Sachen Kunst 
weiß auch Marcel Kühnemann-
Röde zu schätzen. Bereits zum 

zweiten Mal in diesem Jahr steht 
der Leiter der Fielmann-Nieder-
lassung Kiel-Wellingdorf „Pate“ 
für ein Bild im Künstlermuseum. 
Doch wann das Bild der Öffent-
lichkeit präsentiert wird, darf 
Kühnemann-Röde trotz seiner 
Patenrolle nicht entscheiden. 
Das ist Sache der Museumslei-
terin. Wahrscheinlich anlässlich 

unseres 25-jährigen Jubiläums, 
sagt sie. Das Museum hat geöff-
net donnerstags bis sonnabends 
von 14 Uhr bis 17 Uhr, und sonn-
tags von 11 Uhr bis 17 Uhr. Der 
Eintritt kostet 5 Euro (ermäßigt 4 
Euro). Weitere Informationen un-
ter Telefon 0431-248093, oder 
im Internet unter https://www.
kuenstlermuseumheikendorf.eu

Das Künstlermuseum Heikendorf freut sich über die Schenkung eines Gemäldes von 
Georg Burmester. Bei der Übergabe dabei waren (v.l.): Constanze Köster, Marcel 
Kühnemann-Röde, Sabine Behrens, Ulrich Steffen. Foto: Münch

Großeltern-Enkel-Tage im 
Künstlermuseum Heikendorf
Heikendorf (t). Wie wäre es 
mit einer Museumstour mit 
Oma und Opa? Während 
der schleswig-holsteinischen 
Herbstferien (19. Oktober bis 
3. November) gibt es im Künst-
lermuseum Heikendorf ein 
besonderes Angebot: Wenn 
Großeltern mit ihren Enkeln 
gemeinsam ins Museum ge-
hen, zahlen sie pro Person 
nur den halben Eintrittspreis. 
Mit der MuseumsCard haben 
die Enkelkinder sogar freien 
Eintritt. Dieses Mal kann die 
künstlerische Reise sogar bis 
„ans Ende der Welt“ gehen, 
nämlich ins Finistère in der 
Bretagne. In der aktuellen 
Ausstellung des Künstlermu-
seums, „Land der Legenden. 
Die Norddeutschen Realis-
ten in der Bretagne“, zeigen 
13 Maler ihre verschiedenen 
Interpretationen der atembe-

raubenden Landschaft und 
der malerischen Fischerorte 
im Nordwesten Frankreichs. 
Die Ausstellung läuft noch 
bis zum 24. November. Die 
MuseumsCard ist im Künst-
lermuseum Heikendorf und in 
allen anderen teilnehmenden 
Museen in Schleswig-Holstein 
(mehr Infos unter www.meine-
museumscard.de) kostenlos 
erhältlich. An zwei Donnersta-
gen in den Herbstferien (24.10. 
und 31.10.) kann man mit der 
MuseumsCard auch den öf-
fentlichen Nahverkehr nutzen. 
Weitere Infos zur Ausstellung 
und Führungstermine gibt es 
auf der Website des Museums 
(www.kuenstlermuseumhei-
kendorf.de). Das Künstlermu-
seum Heikendorf hat donners-
tags bis samstags von 14 bis 17 
Uhr und sonntags von 11 bis 
17 Uhr geöffnet.

Lego- und Playmobilflohmarkt
Ab November im Capitol-Kino

Preetz (t). Jan Birk und Sönke 
Jensen laden Groß und Klein 
zum 77. Lego- und Playmobilf-
lohmarkt in Preetz ein. Die Ver-
anstaltung findet am Sonnabend, 
5. Oktober, von 10 bis 13 Uhr auf 
dem Cathrinplatz statt. Es ist die 
letzte Freiluftveranstaltung in die-
ser Saison – ab November wer-
den die Lego- und Playmobilfans 
zum Flohmarkt im Capitol-Kino 
in der Kirchenstraße 1 erwartet. 
Der Eintritt zum Lego- und Play-
mobilflohmarkt ist natürlich frei, 
und es werden auch keine Stand-
gebühren erhoben. Das Angebot 

beschränkt sich auf ausschließ-
lich diese beiden Spielzeuggrup-
pen, die hier gekauft, verkauft 
oder getauscht werden können. 
Und natürlich ist die Veranstal-
tung auch immer bestens dazu 
geeignet, sich zu treffen und zu 
klönen.
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Echten keltischen Zauber und 
schottische Lebensfreude - das 
können die Zuschauer erleben, 
wenn die „THE SCOTTISH MU-
SIC PARADE“ 
– das Original 
aus Edinburgh, 
am Dienstag, 
den 10. De-
zember 2024 
nach Kiel in die 
Wunderino Are-
na zurückkehrt. 
Dudelsackspie-
ler, Trommler, 
Musiker, Sän-
ger und Tänzer, 
allesamt direkt 
aus Schott-
land eingeflo-
gen, nehmen 
das Publikum einen Abend lang 
mit auf eine ebenso mitreißende, 
spannende und abwechslungs-
reiche musikalische Reise. Mit 
im Gepäck ist diesmal ein Best 
Of-Programm mit den bekanntes-
ten und erfolgreichsten Titeln und 
Arrangements der letzten 10 Jah-
re. Vor einer Schlosskulisse mit 
Türmen und Zinnen - die Nachah-
mung eines schottischen Castles 
- präsentieren die Künstler immer 
neue Facetten der schottischen 
Kultur. Brauste eben noch der 
eindrucksvolle Klang der Bagpi-
pes und Drums durch die Ränge 
und erfasste die Menschen auf 
den Tribünen, sorgen im nächsten 
Moment gefühlvolle Balladen voll 
Sehnsucht und Weite für berau-
schende Stille.
Die mitwirkenden Künstler gehö-
ren zum Besten, was Schottland 
zu bieten hat. Die meisten der Teil-
nehmer sind beim weltberühmten 
Edinburgh Tattoo regelmäßig mit 
von der Partie. Zu den Dudel-
sackspielern und Trommlern zäh-
len viele Gewinner internationaler 
Wettbewerbe und Weltmeister auf 
ihren Instrumenten. 
Selbst die Kombination zwischen 

traditionellem Dudelsack-Spiel 
und moderner Rockmusik von 
Paul McCartney bis Coldplay ge-
lingt. Denn wenn die Gitarristen 

mit ihren E-Gitarren „voll aufdre-
hen“ und das gesamte Ensemble 
mit seinen traditionellen Instru-
menten z.B. zu Paul McCartneys 
„Mull of Kintyre“, Dire Straits‘ 
„Going Home“, Rod Stewarts 
„Sailing“, oder Simple Minds‘ 
„Belfast Child“ nach und nach 
mit einstimmt, ist das Gänse-
haut-Feeling garantiert. 
Schlussendlich bringt das Regi-
ment der Trommler mit seinem 
„Drumfeuerwerk“ die Wunderino 
Arena dann ganz zum Kochen.
Esprit und ausgelassene Fest-
stimmung versprühen die fröhli-
chen und energiegeladenen Tän-
ze Schottlands. In immer neuen 
Formationen, prachtvollen Trach-
ten und Kostümen betreten die 
Künstler die Szene und beflügeln 
sich gegenseitig mit ihrer unge-
heuren Freude an der Musik und 
am Tanz. 

Karten für diese Veranstaltung 
bei der Liesegang Buchandlung 
unter 0431 – 90 66 320, beim 
KN-Ticketshop unter www.kn-
tickets.de, an allen bekannten 
VVK- Stellen und online unter 
www.bestgermantickets.de

THE SCOTTISH MUSIC PARADE
– das Original – direkt aus Edinburgh 

mit BEST OF-Programm in Kiel
Dienstag 10.12.2024** 20 Uhr ** Wunderino Arena

ANZEIGE

Donnerstag, 3. Oktober 2024
Schönberg. 8-15 Uhr, Flohmarkt in 
der Fußgängerzone Knüll

Schönberg. 11-15 Uhr, verkaufs-
offener Sonntag Fußgängerzone 
Knüll, Bahnhofstraße

Stoltenberg. 15 Uhr, Führung 
durch d. Rosengarten -Rosen-
Garten-Kultur, Charlottentalerstr. 
7. Ohne Anmeldung; kostenlos, 
Spende erbeten

Laboe. 20 Uhr, „De Nervbüdel“ 
Komödie im Lachmöwen-Theater, 
Katzbek 4. VVK 18 €, Dorfstr. 8; Tel. 
04343 4946 440; www.lachmoe-
wen.de

Freitag, 4. Oktober 2024
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Barsbek. 15-17 Uhr, Wochenmarkt 
Marktplatz Neddelsthörn

Laboe. 18-20 Uhr, Ausstellungser-
öffnung: Bewegte Farben-alles an-
dere als grau, Malerei/Objekte von 
Christine Lüneburg. Freya-Frahm-
Haus

Samstag, 5. Oktober 2024
Mönkeberg. 12-16 Uhr, KidsKram-
Börse -Kaufhausflohmarkt im Ba-
kenhuus, Dorfstr. 8. VA: UWG

Laboe. 20 Uhr, „De Nervbüdel“ 
Komödie im Lachmöwen-Theater, 
Katzbek 4. VVK 18 €, Dorfstr. 8; Tel. 
04343 4946 440; www.lachmoe-
wen.de

Sonntag, 6. Oktober 2024
Schönkirchen. 9.30 Uhr, Ernte-
dank-Festgottesdienst Pastor Jörg 
Suhr. Marienkirche

Probsteierhagen. 9.30 Uhr, Ern-
tedank-Gottesdienst mit Kantorei. 
St. Katharinen Kirche. Anschl. Ap-
felfest mit Speisen, Getränken, Kaf-
fee, Torten, Kuchen im/am Claus-
Harms-Haus

Dietrichsdorf. 10-16 Uhr, Straßen-
Flohmarkt in der Georgstraße

Heikendorf. 11 Uhr, Gottesdienst 
zum Erntedankfest Pastor Thieme.
Hachmann; anschl. Mittagessen. 
Ev. Kirche

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl Pastor Moritz Müller. 
Anker-Gottes-Kirche

Lütjenburg. 11-16 Uhr, verkaufs-
offener Sonntag in der Innenstadt

Stoltenberg. 15 Uhr, Führung 
durch d. Rosengarten -Rosen-Gar-
ten-Kultur, Charlottentalerstr. 7. 
Ohne Anmeld.; kostenlos, Spende 
erbeten

Montag, 7. Oktober 2024
Schönberg. 15-17 Uhr, AWO So-
zial- u. Beratungscafé, in gemüt-
licher Atmosphäre Kaffeetrinken, 
wöchentl. (kostenlos). Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstr. 
22a

Schönberger Strand. 16-17 Uhr, 
Kinder Lesespaß 4-12 J., Vorlesen 
mit dem Autorinnen-Trio aus der 
Probstei. Tourist-Info, Käptn’s Gang 
1 

Probsteierhagen. 16-19.30 Uhr, 
DRK-Blutspendeaktion im Gemein-
dehaus, Alte Dorfstr. 49. Terminre-
servierung: Tel. 0800 11 94911 (kos-
tenlos); www.blutspende-nordost.
de/blutspendetermine

Dienstag, 8. Oktober 2024
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Laboe. 20 Uhr, „De Nervbüdel“ 
Komödie im Lachmöwen-Theater, 
Katzbek 4. VVK 18 €, Dorfstr. 8; Tel. 
04343 4946 440; www.lachmoe-
wen.de

Mittwoch, 9. Oktober 2024
Schönberg. 9-11 Uhr, AWO Sozi-
al- u. Beratungscafé, gemeinsames 
Frühstück, wöchentl. (kostenlos). 
Wohnanlage Hein Schönberg, Gro-
ße Mühlenstr. 22a

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Kaffee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2

Laboe. 19.30-20.30 Uhr, Laboe 
singt mit Bernhard Werner, Gitar-
re. Volkslieder, Shantys, Popsongs 
uvm. Freya-Frahm-Haus; kostenlos 
Spende erbeten

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Kiel (t). Ab Dienstag, 8. Oktober, 
bietet die Schleswig-Holstei-
nische Krebsgesellschaft einen 
besonderen Fotografie-Work-
shop für Krebspatient*innen 
an. Unter Leitung von Christian 
Lux können die maximal zehn 
Teilnehmer*innen lernen wie 
Lightpainting und Nachtfoto-
grafie funktioniert.  Mit Lang-
zeitbelichtungen werden Licht-
bilder erzeugt. Christian Lux 
zeigt den Teilnehmer*innnen, 

wie sie die Kamera einstellen, 
und dann probieren alle die 
verschiedenen Techniken aus. 
Die Teilnehmer*innen sehen, 
wie einfach es ist, eigene Bilder 
zu kreieren, können sich über-
raschen und inspirieren lassen. 
Alles darf selbst ausprobiert 
werden.
Wer mag, kann auch als Mo-
del im Bild stehen. Das MAX 
Nachttheater stellt dafür eine 
einzigartige Location zur Ver-

Lightpainting und Nachtfotografie 
- kostenfreier Workshop für Krebspatient*innen

fügung. Der Workshop „Light-
painting und Nachtfotografie“ 
umfasst drei Termine: 8., 22. 
und 29. Oktober jeweils von 18 
bis 19.30 Uhr am MAX, Eich-
hofstraße 1, 24116 Kiel.
Vorkenntnisse sind für den 
Workshop nicht nötig. Die Teil-
nehmenden müssen allerdings 

eine eigene Kamera und Stativ 
mitbringen. Außerdem wäre ein 
Fernauslöser hilfreich. 
Der Kurs ist kostenfrei für alle 
Krebspatient*innen, eine An-
meldung unter der Telefonnum-
mer 0431/8001080 oder per 
E-Mail an info@krebsgesell-
schaft-sh.de ist erforderlich.
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Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Apple Produkte 
und Zubehör

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Ihr Gärtermeister in der Probstei
Fa. Roland Lauer 

Garten- & Landschaftsbau
Gartenpflege / Jahrespflege,
Rasen mähen, vertikutieren,

Beetpflege, Hecke schneiden,
Obstbaumschnitt, Knickpflege, 

Bäume fällen, Baum- und 
Strauchschnitt inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921 

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Jetzt Herbstschnitt
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen
und Pflastern von Wegen
und Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut & Flechten.

Vogelschutzgesetz ist vorbei,
jetzt Termin reservieren!

Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo - So von 8 - 21 Uhr 

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Kunterbunt Laboe
Kindermode 

aus Skandinavien!
Sommersale:

tolle Rabatte 
auf Sommerartikel!
Neu: wunderschöne 

Kindermode von Lil'Atelier
+ Outdoorbekleidung 

Reventloustr. 5, 24235 Laboe

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067
Ich weise mich aus!

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 16:00 Uhr
Parkplätze sind vorhanden

P

Pfeifer´s Wurstwaren von Montag bis Sonntag!

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 16:00 Uhr

Unser Dauerangebot vom 30.9. - 11.10.2024

Teil-Sortiment
Söhren 42 [meinSelfstorage 24/7 geö� net]
24232 Schönkirchen • www. pfeifer-wurstwaren.de

Nackenbraten im Stück oder in Scheiben   kg 6,90
 €

Wiener               Pkt.  4,99
 €

Kochschinken 100 g 1,39
 €

Rotweinsülze               100 g 0,99
 €

Sie erhalten unser 
volles Sortiment

in unserem Ladenverkauf 
in der 

Heinrich-Wöhlk-Str. 19-21 
(Schönkirchen).

Stop aufgepasst!
Suche Bekleidung, Handtaschen,
Porzellan, Fotoapparate, Römer-

gläser. Kristall, Sammeltassen 
uvm. Seriöse Abwicklung 
Tel. 0163-8313031

Suche trockene Unterstellmöglich-
keit f. ein Cabrio v. Nov.-April, Hei-
kendorf u. Umgeb. Tel. 0431
70575904

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Hochwertige Polster-Eckbank, Far-
be Karamell, kaum benutzt, Größe
195 x 160 cm, zu verschenken.
Tel. 0431 26098569

Garagen-Flohmarkt in Schönberg,
Fuchsberg 20, Sonntag 6. Oktober,
10-16 Uhr

Verzinktes Eisen-Geländer 3-
teilig. 2 x 2,98 m lang, 1 x
1,40 m lang; 1,29 m hoch.
Oberer Handlauf 5 cm Ø;
senkrechte Gitterstäbe 2 cm
Ø, Abstand-Gitterstäbe 11,5
cm. Vollverzinkt! 230,- € VHB;
Heikendorf. Tel. 0177 4415875

Fallobst gesucht. Äpfel, Birnen, Quit-
ten. Tel. 0159-03186348

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!

Kleinanzeigen

Tag des Ehrenamtes 2024: 

Noch bis 30. Oktober können engagierte Bürger 
vorgeschlagen werden

Kreis Plön (t). Der Kreis Plön 
erwartet noch bis 30. Oktober 
Vorschläge für den Tag des Eh-
renamtes. Im Rahmen einer Fei-
erstunde am 3. Dezember 2024 
sollen wieder besonders enga-
gierte Bürger geehrt werden, de-
ren Einsatz meist im Verborgenen 
bleibt. Mit der Veranstaltung zum 
Tag des Ehrenamtes wollen Kreis-

präsidentin Hildegard Mersmann 
und Landrat Björn jenen Bürgern 
danken, deren stilles Engagement 
viel bewegt. Vorschläge können 
zum Beispiel aus den Bereichen 
Sport, Kultur, Rettungswesen 
oder Feuerwehr erfolgen. Aber 
auch aus anderen Themenfeldern 
- ob Integration, Gesundheit, Po-
litik oder Nachbarschaftshilfe - 

können engagierte Menschen für 
die Ehrennadel des Kreises Plön 
vorgeschlagen werden. Die No-
minierung muss den vollständi-
gen Namen, die Adresse und das 
Alter der vorgeschlagenen Person 
enthalten. Erforderlich ist eine 
detaillierte Beschreibung des eh-
renamtlichen Wirkens. 
Vorschläge sind schriftlich unter 

dem Stichwort „Tag des Ehren-
amtes“ an die Stabsstelle des 
Kreises Plön, Hamburger Straße 
17/18, 24306 Plön oder per E-
Mail an ehrenamt@kreis-ploen.
de einzureichen. Für weitere In-
formationen steht Christine Wulf 
telefonisch unter 04522 - 743 
470 oder per E-Mail zur Verfü-
gung.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Hollands schönste Weihnachtsmärkte mit Amsterdam, Den Haag
und dem weltweit einmaligen Märchen-Weihnachtsmarkt Deventer
Wie Perlen an einer Schnur entdecken unsere Leser:innen am 3. Advent  unter dem Motto „Glühwein & Grachten“ die schönsten Weihnachts-
märkte Hollands mit Unterkunft im First-Class-Hotel im Süden Amsterdams zum Superpreis mit einem traumhaften Erlebnis-Programm:

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, 
Preetz  2 x Übern. im NH-First-Class-Hotel mit Schlemmer-Frühstück vom 
Bu� et  Anreise am 1. Tag direkt nach Amsterdam zum Weihnachts-Shop-
ping & dem Top-Erlebnis des „Weihnachts-Licht-Festivals“ in der gesamten 
Altstadt  Am 2. Tag: Heute genießen Sie einen der größten Weihnachts-
märkte des Landes im königlichen Den Haag am Regierungs-Sitz mit besonders 
stilvollem Ambiente entlang der berühmten Königsallee und am Nachmittag wie-
der „Glühwein & Grachten“ in Amsterdam  Am 3. Tag:  Auf der Rückreise erleben Sie den weltweit 
einmaligen „Märchen-Weihnachtsmarkt in Deventer“, wo mehr als 950 Persönlichkeiten aus den Märchen von Charles Dickens zu neuem Leben 
erweckt werden und die histor. Altstadt mit einem einzigartigen Märchen- & Figuren-Weihnachtsmarkt beleben, der einmalig in Europa ist. 
 Freizeit zum Weihnachts-Shopping-Bummel in allen Städten   Reisetermin:  13. - 15.12.2024 ( 3. Advent)                   

Schönste Weihnachts-Märkte an Rhein & Mosel
  Weihnachtsmarkt in den großartigen Wein-Gewölbekellern an der Mosel  Traumhafte Weihnachts-Märkte in Köln und Trier
   „Weihnachtsmarkt der Nationen“ in Rüdesheim  Einzelzimmer ohne Zuschlag!
Unsere große Advents-Sternfahrt zu den schönsten Weihnachtsmärkten an Rhein & Mosel o� eriert ein ganzes Füllhorn traumhafter 
Weihnachtsmärkte und schönster Advents-Erlebnisse in der malerischen Wein-Landschaft im Winter-Kleid: Unsere Gäste residieren 
in Best-Lage direkt am Rhein im komfortablen Winzer-Hotel mit reichhaltiger Halbpension & genießen als Höhepunkt den weltbe-
kannten Gewölbe-Weihnachtsmarkt in den aus dem 16. Jh. stammenden Weinkellern an der Mosel.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz  3 x Übern. im Winzer-Hotel nebst 
Gästehaus direkt am Rhein  3 x reichhaltiges Frühstück vom Bu� et  3 x Abendessen im Hotel als 3-Gang-Schlemmer-Menü oder Bu� et 

 Anreise mit Besuch des weltberühmten Weihnachtsmarktes in Köln am Dom 
Gr. Panorama-Aus� ug zu den weltweit einmaligen Gewölbe-Wein-Kellern mit dem 
„Unterirdischen Weihnachtsmarkt“ an der Mosel inkl. Eintritt und Weiterfahrt ent-
lang der Mosel-Strasse in die Mosel-Hauptstadt Trier mit dem stimmungsvollen 
Weihnachtsmarkt in der Altstadt  Gr. Tages-Aus� ug zum weltbekannten „Weih-
nachtsmarkt der Nationen“ in Rüdesheim mit mehreren hundert Ausstellern aus 
vielen Ländern Europas im Herzen der Altstadt und am Rhein  Rückfahrt mit 
Besuch der Weinstadt Koblenz mit dem „Deutschen Eck“ am 
Zusammen� uss von Rhein & Mosel 
 Reisetermin:  12. - 15.12.2024 (3. Advent)

nur:

299,90

Kein EZ-Zuschlag 

für die ersten 8 EZ!

Endlich wieder fröhlich feiern: Das malerische Holländerstädtchen ö� net zum 1. Advent die Stadttore zum traditionellen Grach-
ten-Weihnachtsmarkt rund um Grachten, Altstadt und Marktplatz mit stimmungsvoller Live-Musik, däni-
schem Glühwein Glögg und kulinarischen Weihnachts-Spezialitäten, vielen romantischen Holzhütten 
mit weihnachtlicher Dekoration sowie festlichem Kunsthandwerkermarkt in der Altstadt in Kirche 
und Museum. Bereits auf der Anreise werden unsere Gäste im so beliebten Fährhaus an der Eider 
mit einem großen Grünkohl- & Schleswig-Holstein-Bu� et vom Land, aus Meer und Flüssen und gro-
ßem Eis- und Dessert-Bu� et rundum mit regionaler Schlemmer-Küche verwöhnt.
Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz  Gr. Grün-
kohl-Bu� et laut Beschreibung auf der Anreise Weihnachtsmarkt-Besuch mit 2 Stunden Freizeit 
Rückfahrt mit Abstecher zum berühmten Weihnachtshaus in Husum im Herzen der Altstadt mit 
tausenden von Weihnachts-Ideen auf 3 Etagen inklusive Eintritt!

Grachten & Grünkohl: Weihnachtsmarkt Friedrichstadt
Gr. Grünkohl-Buffet & traumhafter Grachten-Weihnachtsmarkt

 Reisetermin:  30.11.2024 (1. Advent/Samstag)

 Reisetermine:  23. - 25.10.2024 (Herbstferien)  28. - 30.12.2024 (Weihnachtsferien)

Der Probsteer-Ferien-Knüller! Genießen Sie 3 Tage Kurs Nord einen Traum-Tripp in Schweden mit skandinavischer Lebensfreude pur mit der exklusiven Leser-Schnupper-Kreuzfahrt mit 
einem der größten Jumbo-Fährschi� e der Stena Line von Kiel nach Göteborg inkl. 2-Bett-Kabinen mit DU/WC, TV, WLAN kostenlos etc. an Bord (Außenkabinen gegen Aufpreis von 38,- � p. 
P. für Hin- und Rückfahrt buchbar!) und 2 x großes skand. Frühstücks-Bu� et an Bord bereits im Preis inklusive!  In Göteborg erwartet Sie am 2. Tag von 9 bis 17.30  Uhr während Ihrer Freizeit 
Schwedens zweitgrößte Stadt mit der traumhaften Altstadt und mondänen Shopping-Malls im Herzen der gemütlichen Hafenstadt zu einem genussvollen Erlebnistag. Reiseveranstalter: 
Stena Line Deutschland GmbH & Co. KG Kiel. 

Schweden-Kreuzfahrt nach GöteborgSchweden-Kreuzfahrt nach Göteborg


	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	11
	12
	13
	14
	15
	16
	17
	18
	19
	20
	21
	22
	23
	24
	25
	26
	27
	28
	29
	30
	31
	32



